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von Bernd Wähner

Damit es im Bezirk auch
in den kommenden Jahren
ausreichend Kindergarten-
plätze gibt, hat das Bezirks-
amt bis 2025 einen Kinder-
tagesstättenentwicklungs-
plan (KEP) erarbeitet.

Dieser steht ab sofort als we-
sentliche bezirkliche Pla-
nungsgrundlage für die Kin-
dertagesbetreuung zur Verfü-
gung. Der KEP hat sich im Be-
zirk seit 2009 als ein wichtiges
Arbeitsinstrument bewährt.
Mit ihm liegen zuverlässige
Planungsaussagen vor, die re-
gional kleinteilig die Versor-
gungs- und Bedarfslagen in
der vorschulischen Kinderta-

gesbetreuung belegen und
darstellen, so Jugendstadträ-
tin Camilla Schuler (Die Linke).

Im aktuellen Entwicklungs-
plan seien die zu erwartenden
Bedarfe in der Betreuung vom
Kleinkind bis zum Schulein-
trittsalter analysiert, Entwick-
lungen dargestellt und gleich-
zeitig erforderliche Maßnah-
men aufgezeigt worden, er-
klärt die Stadträtin weiter.

Dass der Bezirk beim Ausbau
der Kitaplatz-Kapazitäten auf
einem guten Weg ist, belegen
die Zahlen. Im Dezember 2015
gab es im Bezirk laut Betriebs-
genehmigung der Kita-Auf-
sicht rund 13 600 Plätze. Im
vergangenen Jahr 2022 waren

es bereits zirka 17 500 Plätze.
Davon waren etwas mehr als
16 800 belegt. Dass rund 700
Plätze nicht belegt waren,
hängt unter anderem auch
mit dem Fehlen von Fachper-
sonal zusammen.

Weitere Neubauten und
Erweiterungen geplant

Neben den Kitas gibt es im Be-
zirk noch 30 Tagespflegestel-
len. In diesen werden derzeit
etwas über 210 Kinder be-
treut. Seit 2015 ging zwar die
Anzahl der Tagespflegestellen
zurück, aber in den weiterhin
bestehenden werden dafür
insgesamt etwas mehr Kinder
betreut. Weil im Bezirk wegen
der stetig wachsenden Anzahl

von Kindern im Kitaalter wei-
tere Plätze benötigt werden,
gibt es Planungen für weitere
Neubauten und Erweiterun-
gen. So entstehen zum Bei-
spiel an der Gudrunstraße 14
sowie an der Ruschestraße 80
neue Kitas. Die bestehende
Kita an der Randowstraße 41
wird erweitert. Und die Kult-
schule in Friedrichsfelde, in
der sich die Kita Sewanstraße
43 befindet, wird umfangreich
saniert und ausgebaut.

Zu finden ist der Kindertages-
stättenentwicklungsplan für
die Jahre bis 2025, über den
demnächst noch im Jugend-
hilfeausschuss der BVV bera-
ten wird, bald auch online auf
den Seiten des Jugendamts.

Mehr Plätze müssen her
LICHTENBERG: Kindertagesstättenentwicklungsplan analysiert künftige Bedarfe

BERLIN. Egal bei welchen Kandidaten oder Parteien man am 12. Februar sein Kreuzchen machen will,
wählen gehen sollte man auf alle Fälle. Die Briefwahl ist eine sehr bequeme Art, dies zu tun.

Beantragen kann man die Unterlagen dafür einfach im Internet unter bwurl.de/18u0. Foto: Christian Hahn

Eine bequeme Art zu wählen

LICHTENBERG. Für die Frau-
en vom Tischtennisverein ttc
berlin eastside begann das
neue Jahr mit einem großarti-
gen Erfolg. Seit Wiedereinfüh-
rung des Wettbewerbs im Jahr
2014 gewannen sie zum ach-
ten Mal den Deutschen Tisch-
tennispokal. Im Halbfinale
setzte sich das Team um Nina
Mittelham souverän gegen
den SV Böblingen mit 3:0
durch. Im Endspiel hieß es
dann für die ttc-Spielerinnen,
gegen den TSV Langstadt zu
punkten. Dieser gewann sein
Halbfinale mit 3:2 gegen den
TSV Schwanhausen. Doch die
Lichtenbergerinnen zeigten,
was für tolle Spielerinnen sie
sind. Das Endspiel entschieden
sie mit einem klaren 3:0 für
sich. Mehr zum ttc berlin east-
side ist auf www.ttc-berlin-
eastside.de/ zu erfahren. BW

ttc berlin eastside
holt den Pokal

Seite 3: Dynamo-
Sporthalle feiert
den 65. Geburtstag

Seite 4: Außenanlage
der Tolstoi-Schule
wurde fertiggestellt

Seite 15: Engländerin
hat in der Wahlheimat
ihre Passion gefunden
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Wir verlosen Freikarten
für Peter Kraus, der auf

seiner Tournee am 17. Februar
Station im Tempodrom macht.
Wie Sie zwei Tickets gewinnen
können, lesen Sie auf Seite 6.

Peter Kraus lässt es
noch mal krachen

CHANCE DER WOCHE

Goldschmiede & Uhrmacher
Mo. bis Sa. 9.30 - 19.00 Uhr  (030) 979 97 949

Sie erreichen uns barrierefrei im EG
des Centers, mit der Tram 16 & M6,
Haltestelle „Gensler Straße“.

Kostenloses Parken in der Tiefgarage.
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Wir beraten Sie individuell & unverbindlich!

GOLDANKAUF
Im Allee-Center, Landsberger Allee 277

(schräg gegenüber Höffner)

• ALTGOLD • ZAHNGOLD • BARREN
• BRILLANTEN • MÜNZEN • SCHMUCK

Wir bieten aktuelle Tagespreise und
35% mehr Bargeld für Ihr Gold*

Sofortige Barauszahlung

Raumausstattung

Meisterbetrieb seit 1949

Staeck & Burneleit GmbH

030 - 291 06 37
service@sbraumausstattung.de

www.raumausstattung-staeck-burneleit.de

Polstermöbel, Fußbodenbeläge, Gardinen
Sonnenschutz, Malerarbeiten

! zu sehr preiswerten Konditionen !
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Garnitur ab 650,-
Sessel ab 150,-
Couch ab 350,-

Eckbank ab 250,-
Stuhlsitz ab 25,-

Boxhagener Str. 66 - 10245 Berlin

In der Frage derWoche der
vorangegangenen Ausgabe
sollten Sie entscheiden:
Sind Sie für die Abschaffung
der Mehrwertsteuer auf alle
Lebensmittel?
Und so haben Sie abgestimmt:

LESERBAROMETER

JA: 82%

Teilnehmerzahl gesamt
(online und Telefon): 1004

NEIN: 18%

WIR SIND FÜR SIE DA
Redaktion: t 887 277 300
Anzeigen: t 887 277 277
Kleinanzeigen: t 26 06 80
Zustellung: bwurl.de/zustellung
Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr er-
halten möchten, bitten wir Sie, eine E-
Mail an logistik@berliner-woche.de zu
senden und einen Aufkleber mit dem
Hinweis „Bitte keine kostenlosen Zei-
tungen“ am Briefkasten anzubringen.
Mehr Infos: werbung-im-briefkasten.de

Heidi Buttgereit
ImmobilienMakler & Service
Pettenkoferstraße 40 • 10247 Berlin
www.buttgereit-immobilien.de

CleanCar Berlin
Marzahner Ch. 232 (Marzahn)
Siegfriedstr. 80 (Lichtenberg)
Auch sonntags geöffnet!
Gutschein gültig bis 11.02.23

AUTOWÄSCHE!
HAPPY HOUR
MO–FR AB
17.00 UHR

nur12€
Unsere Beste

20€20€

PLATIN
PFLEGE
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von Bernd Wähner

Der Bezirk ist alsWohnort
und für Gewerbeansiedlun-
gen attraktiv. Das zeigt eine
Übersicht über aktuelle Bau-
und Planungsvorhaben, die
Stadtentwicklungsstadtrat
Kevin Hönicke (SPD) jüngst
im BVV-Ausschuss für ökolo-
gische Stadtentwicklung
vorlegte.

Demnach wurde unter ande-
rem eine Baugenehmigung
für ein fünfgeschossiges
Wohngebäudes mit Staffelge-
schoss und Café sowie Räume
für eine Tagesmutter an der
Sewanstraße 60 erteilt. Hier
wird das Immobilienunterneh-
men berlinovo auf einem 3000
Quadratmeter großen Grund-
stück 204 Wohnungen als Su-
dentenappartements errich-
ten. Geplant ist, dass das Bau-
vorhaben im 2. Quartal 2024
fertiggestellt wird. Nähere In-

formationen unter www.bgg-
berlin.com/de/projekte/
sewanstrasse.

Einen Bauantrag für ihr Projekt
Wallensteinstraße 65/66 stellte
die erst vor etwas mehr als ei-
nem Jahr geründete Genos-
senschaft GSP eG. Sie möchte

ein innovatives und soziales
Holzbauprojekt umsetzen. Bis
Ende 2025 sollen an der Wal-
lensteinstraße 193 Wohnun-
gen entstehen. Neben 78
Wohnungen für Menschen mit
Wohnberechtigungsschein
(Sozialwohnungen) und drei
rollstuhlgerechten Wohnun-

gen sind der Bau einer Kita mit
74 Plätzen und eines Hospizes
mit zwölf Plätzen geplant. Nä-
heres ist auf https://gsp.coop/
wallenstein/ zu erfahren.

Ein weiterer Bauantrag ist
beim Bezirksamt für die Errich-
tung einer Wohnanlage an der
Ontarioseestraße 32 einge-
gangen. Hier möchte die Stu-
dentkompanie Projektent-
wicklung GmbH 289 Studen-
tenwohnungen beziehungs-
weise Mikroappartements er-
reichten. Informationen dazu
unter www.studentkompanie.
com/projekte/. Weitere Bauan-
träge für kleinere Wohnungs-
bauprojekte wurden für die
Grundstücke Konrad-Wolf-
Straße 95, Werneuchener Stra-
ße 19 A-C und Kaskelstraße
36/38 gestellt.

Eine Baugenehmigung gab es
inzwischen auch für den Tier-
schutzverein für Berlin. Dieser

möchte auf dem Grundstück
des von ihm betriebenen Tier-
heims am Hausvaterweg 39
einen Neubau für die Katzen-
quarantäne errichten. Wäh-
rend es dafür bereits eine Ge-
nehmigung gibt, gingen beim
Bezirksamt weitere Bauanträ-
ge für gewerbliche Gebäude
ein, die in den nächsten Mo-
naten zu bearbeiten sind. Un-
ter anderem stellten Bauher-
ren Anträge für den Neubau
eines Bürogebäudes sowie ei-
nes Hostels an der Gensler-
straße 69, für einen Gewerbe-
park mit zwei Hallen an der
Brücknersfelder Straße 10, für
ein Großhandelsgebäude an
der Herzbergstraße 25 sowie
für die Errichtung einer Boul-
derhalle an der Landsberger
Allee 266.

Eine Übersicht über alle aktuell beim
Bezirksamt eingegangenen sowie die
genehmigten Bauanträge findet sich
auf https://bwurl.de/18ut.

Wohnungen, Büros und eine Boulderhalle
LICHTENBERG: Zahlreiche Bauvorhaben werden im Bezirk geplant und genehmigt

Die Genossenschaft GSP eGmöchte an derWallensteinstraße ein innovati-
ves und sozialesWohnungsbauprojekt umsetzen. Grafik: ARGEWaTa Architekten GbR

von Bernd Wähner

Die Brunnenanlagemit dem
„Quellstein“, die von 1983
bis 2020 auf demGrund-
stück Robert-Uhrig-Straße
17 stand, könnte an anderer
Stelle unter bestimmtenVo-
raussetzungenwieder neu
aufgestellt werden.

Das teilt Martin Schaefer
(CDU), Stadtrat für Öffentliche
Ordnung, Umwelt und Verkehr
den Lichtenberger Verordne-
ten mit. Diese hatten im ver-
gangenen Sommer beschlos-
sen, dass sich das Bezirksamt
für eine erneute Installation
des Brunnens in Friedrichsfel-
de einsetzen solle.

Der Quellstein-Brunnen wurde
vom Künstler Karl-Günter Mö-
pert (1933-2014) im Jahr 1983
entworfen. Seinerzeit ent-
stand das Neubauviertel zwi-
schen Robert-Uhrig- und Mas-
sower Straße. Dort wurde eine
Kaufhalle mit Stadtplatz davor
errichtet, auf dem sich das
Kunstwerk befand. Doch im
Laufe der Jahre wurde der
Brunnen immer unansehnli-
cher. 2006 wurden Grundstück
und Brunnen schließlich vom
Bezirk an die BIM Berliner Im-
mobilien Management GmbH
übergeben. Diese sollte das
Grundstück veräußern.

Dort entsteht nun ein Neubau.
Die Brunnenanlage wurde ab-
gebaut und beim Straßen-
und Grünflächenamt eingela-

gert. Weil sie aber Teil des Bau-
ensembles an der Robert-Uh-
rig-Straße ist, sollte sie Fried-
richsfelde, auch aufgrund der
künstlerischen Qualität, erhal-
ten bleiben, so die Verordne-
ten.„Grundsätzlich besteht die
Möglichkeit, den Brunnen
wiederherzustellen“, infor-
miert Martin Schaefer.„Dazu
müssen jedoch sowohl die fi-
nanziellen als auch die techni-
schen Voraussetzungen gege-
ben sein.“ Das bedeute, dass
eine solche Investition zur In-
vestitionsplanung für die Jah-
re bis 2026 angemeldet und

ein neuer Standort innerhalb
von Friedrichsfelde identifi-
ziert werden muss. An einem
neuen Standort müssten dann
sowohl Bewässerungs- als
auch Entwässerungsan-
schlussmöglichkeiten beste-
hen. Zudem müssen die Mittel
für die Unterhaltung vorhan-
den sein, die dann von den
Berliner Wasserbetrieben ob-
liegt. Im Bezirkshaushalt sind
dafür allerdings keine Mittel
eingestellt, und eine Anmel-
dung in der Investitionspla-
nung ist bisher ebenfalls nicht
erfolgt, so der Stadtrat.

Quellsteinbrunnen ist eingelagert
FRIEDRICHSFELDE: Wiederaufbau nicht ausgeschlossen

Der Brunnenwar lange von einem Bauzaun umgeben, ehe er abgebaut
wurde. Die Verordneten regen einenWiederaufbau an. Foto: BerndWähner

Wer die Wahl hat, hat die Qual.
So ging es auch Cornelia und
Bernd. Beide hatten sich bei
der Partnervermittlung Julie
Unterstützung gesucht und be-
kamen Zuschriften von mehre-
ren Singles. Am Ende haben
die Umstände entschieden.

Manchmal meint es das Leben
besonders gut mit einem. Das
haben auch Bernd und Corne-
lia erlebt, die nun seit mehr als
2 Jahren glücklich liiert sind.
Beide haben sich vor ein paar
Jahren bei der Partnervermitt-
lung Julie gemeldet und um
Hilfe in Sachen Partnersuche
gebeten. Schon fiel der Start-
schuss für die Mitarbeiter der
Partnervermittlung, denn so-
gleich erstellten sie persönliche
Profile von Cornelia und Bernd.
Bereits nach kurzer Zeit erhielt
Cornelia zwei Zuschriften
männlicher Singles. Bernd er-
hielt die Telefonnummern drei-
er Frauen, von denen jede in
Betracht kam – eine war im Ur-
laub und die zweite potenzielle
Partnerin konnte nicht sofort
auf die Kontaktaufnahme von

Bernd reagieren. Beim dritten
Anruf war Cornelia am Telefon,
die sofort von Bernd begeistert
war. Zwischen den beiden hat-
te es auf Anhieb gefunkt und
rasch wurde das erste Kennen-
lernen vereinbart. Kurz vor
Weihnachten 2019 kam es
schließlich zum ersten Treffen.
Schnell wurde aus Bekannt-
schaft die große Liebe und
noch heute sind Cornelia und
Bernd glücklich verliebt.

Wir möchten auch Ihnen zu
Ihrem Liebesglück verhelfen!
Nehmen Sie noch heute Kon-
takt zu uns auf: Julie GmbH,
Müggelschlößchenweg 60,
12559 Berlin, ¿62 93 78 18
oder E-Mail an info@pvjulie.de,
im Internet: www.pvjulie.de.

Cornelia und Bernd im Liebesglück

Cornelia und Bernd

Anzeige

FENNPFUHL. Die Kreuzung
Herzbergstraße/Weißenseer
Weg/Möllendorffstraße soll
fahrradgerecht umgestaltet
werden. Das beantragt die
SPD-Fraktion in der BVV. Dabei
solle insbesondere ein Schutz-
streifen für Radfahrer aus der
Herzbergstraße kommend, die
links in die Möllendorffstraße
und rechts in den Weißenseer
Weg abbiegen möchten, ein-
gerichtet werden. Der Schutz-
streifen in der Herzbergstraße
endet in Höhe des Super-
markts am Roederplatz etwa
50 bis 60 Meter vor der Kreu-
zung. Radfahrer müssen sich
anschließend auf den Abbiege-
fahrstreifen einordnen. Links-
abbiegende Radfahrer sind
hier vollkommen ungeschützt.
Ferner ist zu beobachten, dass
Radfahrer am Ende des Schutz-
streifens nach rechts auf den
Gehweg ausweichen. Jene, die
links abbiegen wollen, nutzen
auch die Ampel für Fußgänger
am Weißenseer Weg. Dadurch
werden Fußgänger behindert,
heißt es aus der SPD-Fraktion.
Die Einrichtung weiterführen-
der Schutzstreifen könnte Ab-
hilfe schaffen. Mit dem Antrag
wird sich der Verkehrsaus-
schuss befassen. BW

Mehr Sicherheit
für Radfahrer

RUMMELSBURG. An der
Geusenstraße 2 hat die erste
Wohnraumberatungsstelle für
LSBTIQ+ der Bundesrepublik
eröffnet. Finanziert wird die
neue Beratungsstelle über die
Landesstelle für Gleichbe-
handlung und gegen Diskri-
minierung (LADS). Als Träger
wurde die Verein Sonntags-
Club ausgewählt. Beraten wer-
den queere Wohnungssu-
chende, queere Obdachlose,
Fachkräfte, die sich für Woh-
nungssuchende engagieren,
Antidiskriminierungsprojekte,
Angehörige queerer Personen,
Vermieter und alle sonstigen
Interessierten. Die Beratungs-
stelle versteht sich als Schnitt-
stelle zwischen Wohnhilfe,
LADS-Projekten und queeren
Einzelpersonen sowie Initiati-
ven. Eine Kontaktaufnahme ist
unter ¿0176/34 12 90 18
oder per E-Mail an queerhome
@sonntags-club.de möglich.
Nähere Informationen gibt es
demnächst im Internet auf
www.queerhome.de. BW

Wohnberatung für
queere Personen

Bestattungen
ab 699,- €

Online-Preis inkl. Mehrwertsteuer
zzgl. Friedhof & Auslagen

www.muenzel-bestattungen.de/699

Hohenschönhausen
Konrad-Wolf-Straße 33, 13055 Berlin

Friedrichshain
Landsberger Allee 48, 10249 Berlin

971 055 77 BSW-Partner

Diese Größen sind möglich:
1spaltig 50 mm 9,00 €
2spaltig 50 mm 15,00 €
2spaltig 75 mm 21,00 €

Preis je Ausgabe, inkl. MwSt.

Alles Liebe zum
Valentinstag
Überraschen Sie Ihren Schatz mit einer Liebeserklärung.

Was verschenken Sie zumValentinstag? Ihr Herz, Blumen,
Parfüm, einen Gutschein? Oder suchen Sie noch eine ganz
spezielle Geschenkidee? Mit einer selbst gestalteten
Valentinstag-Anzeige ist die Überraschung perfekt.

Und so geht es: Unter anzeigenannahme.berliner-woche.de
können Sie Ihre Valentinstag-Anzeige selbst gestalten und
aufgeben. Oder Sie lassen sich unter ¿ 26 06 80 beraten.

Anzeigenschluss:
06.02.2023

Erscheintermin:
11.02.2023
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von Bernd Wähner

Sie ist eines der prägnantes-
ten Gebäude auf dem Sport-
forum Hohenschönhausen:
die Dynamo-Sporthalle am
WeißenseerWeg. Vor 65 Jah-
ren wurde sie eröffnet.

Mit dem Bau und der Eröff-
nung der Halle wurde der
Grundstein für das heutige
Sportforum gelegt, das nach
und nach in mehreren Bauab-
schnitten entstand. Das etwa
50 Hektar große Areal ist nach
dem Olympiapark Berlin die
zweitgrößte Sportanlage der
Hauptstadt. Entwickelt hat sie
sich aus einem 1952 errichte-
ten Fußballplatz der Volkspoli-
zei. Damals reichte das Sport-
gelände allerdings nur bis zur
Höhe Steffenstraße gegen-
über der heutigen Sandino-
straße. Die Steffenstraße ist in-
zwischen in das Sportforum
integriert worden. Das Gelän-
de wird heute vom Weißen-
seer Weg, der Konrad-Wolf-
Straße, der Kindl-Schultheiss-
Brauerei und dem evangeli-

schen Friedhof St. Andreas-St.
Marcus begrenzt.

Das Ministerium für Staatssi-
cherheit übernahm 1954 das
Gelände von der Volkspolizei.
Fortan trainierte dessen Sport-
verein Dynamo auf dem Areal.
Das erste große Neubauvorha-
ben war die Dynamo-Sport-
halle. Nach und nach entstan-

den ein Sporthotel, Eissport-
anlagen, das Fußballstadion,
eine Schwimmhalle, eine Eis-
schnelllaufbahn und die Eis-
sporthalle. Hauptnutzer war
jahrzehntelang der Sportclub
Dynamo Berlin.

Das sieht heute anders aus.
Wie das Bezirksamt auf Anfra-
ge der Verordneten Anne

Meyer (SPD) beim Senat re-
cherchierte, haben aktuell
etwa 70 Vereine Nutzungszei-
ten auf dem Gelände. Schwer-
punktmäßig finden aber Trai-
nings- und Übungseinheiten
von Sportlern des Olympia-
stützpunktes beziehungswei-
se anerkannter Bundes- und
Landestützpunkte statt, teilt
der Senat mit. Außerdem gibt

es einen Trainings- und Wett-
kampfbetrieb von Mann-
schaftssportarten, die kein
Bundesstützpunktsystem ha-
ben. Dazu gehören Eishockey
und Handball. Des Weiteren
trainieren auf dem Areal Schü-
ler des Schul- und Leistungs-
sportzentrums Berlin.

Weil es in ihren Bezirken an
ausreichender Sportinfrastruk-
tur fehlt, nutzen auch einige
Schulen aus Lichtenberg und
Pankow Anlagen für den
Sportunterricht. Hinzu kom-
men Studenten der Hum-
boldt-Universität.

Zu den Sportvereinen aus
dem Bezirk, die Anlagen auf
dem Areal des Sportforums
nutzen, gehören unter ande-
rem die Eishockeyspieler und
Eisschnellläufer der Eisbären
Juniors Berlin, die Fußballer
des BFC Dynamo, die Bogen-
sportler des BSSC Olympia
Berlin, die Lichtathleten des
Laufklubs Berlin und die Be-
achvolleyballer des VC Preu-
ßen. Neben den Vereinen ha-

ben fünf Verbände ihre Ge-
schäftsstelle im Sportforum:
Judo-Verband Berlin, Bezirks-
sportbund Lichtenberg, Vol-
leyballverband Berlin, Berliner
Fechterbund und Nordost-
deutscher Fußballverband.

Das Sportforum Hohenschön-
hausen befindet sich heute in
Trägerschaft der Senatsver-
waltung für Inneres, Digitali-
sierung und Sport. Diese
plant, es in den kommenden
Jahren zu einem nachhaltigen
nationalen Spitzensportzent-
rum weiterzuentwickeln. Im
Ergebnis eines städtebaulich-
freiraumplanerischer Wettbe-
werb wurden die Büros
Holzwarth Landschaftsarchi-
tektur und Yellow beauftragt,
die planerische Grundlage zu
schaffen. Die Weiterentwick-
lung des Sportforums soll in
den kommenden Jahren
Schritt für Schritt in die Reali-
tät umgesetzt werden.

Nähere Informationen sind im Internet
auf www.berlin.de/sen/Inneres/sport/
sportstaetten/sportforum/ zu erfahren.

Mit der Dynamo-Sporthalle fing alles an
ALT-HOHENSCHÖNHAUSEN: Geschichte begann vor 65 Jahren / Heute nutzen 70 Vereine das Sportforum

Mit dem Bau der Dynamo-Sporthalle vor 65 Jahren begann der Aufbau des Sportforums. Foto: BerndWähner

von Bernd Wähner

Bis 2030 soll ein Drittel der
Landes- und Meeresfläche
weltweit unter Schutz ge-
stellt werden, um das Arten-
sterben aufzuhalten und Ar-
tenschutz auszuweiten.

Diesen Beschluss fasste die 15.
Weltnaturkonferenz in Montre-
al im Dezember 2022. Der Be-
zirk Lichtenberg begrüße diese
Ziele, erklärt Umweltstadtrat
Martin Schaefer (CDU). Unter
anderem unterstützte Lichten-
berg diese Ziele mit dem Bei-

tritt zum Bündnis„Kommunen
für biologische Vielfalt“, mit der
Novellierung des Landschafts-
rahmenplans, eigenen Stan-
dards zur Gestaltung von
Grün- und Freiflächen bei Neu-
bauprojekten, Projekten zum
richtigen Umgang mit Arten-
und Baumschutz, der Aufsicht
und Unterhaltung von 88 Ge-
wässern im Bezirk sowie exten-
siven ökologischen Flächenbe-
wirtschaftungen.

„Als städtischer Bezirk mit über
300 000 Einwohnern sind wir
auf einem sehr guten Weg bei

der Unterschutzstellung“, er-
klärt Stadtrat Schaefer weiter.
„Alle umweltpolitischen Maß-
nahmen des Bezirksamts zielen
auch auf den Artenschutz ab.
Dafür müssen wir Schutzgebie-
te weiter voranbringen.“

Im zweiten Quartal 2023 er-
warte man den Abschluss des
Prozesses zur Unterschutzstel-
lung des neuen Landschafts-
schutzgebiets (LSG) Warten-
berger und Falkenberger Feld-
flur. Damit verfüge Lichtenberg
dann über rund 18 Prozent
Schutzgebietsflächen im Ver-

hältnis zur Gesamtfläche, so
der Umweltstadtrat. Derzeit
befinden sich im Bezirk die vier
Naturschutzgebiete Biesen-
horster Sand (43 Hektar), Mal-
chower Aue (22 Hektar), War-
tenberger/Falkenberger Luch
(25 Hektar) sowie das Natur-
schutz- und Natura-2000-Ge-
biet Falkenberger Rieselfelder
mit zirka 88 Hektar Fläche. Na-
tura-2000-Gebiete gehören zu
einem EU-weiten Netz von
Schutzgebieten zur Erhaltung
gefährdeter oder typischer Le-
bensräume von Tier- und Pflan-
zenarten. Des Weiteren befin-

den sich im Bezirk mit den Fal-
kenberger Krugwiesen (42
Hektar) und Herzberge (61
Hektar) zwei Landschafts-
schutzgebiete. Als Geschützer
Landschaftsbestandteil sind
das Luch an der Margaretenhö-
he (zirka vier Hektar), das Feld-
gehölz Margaratenhöhe (zirka
ein halber Hektar) und der Alte
Malchower Dorfgraben (zirka
1,4 Hektar) ebenfalls unter
Schutz gestellt. Das sich künfti-
ge Landschaftsschutzgebiet
Wartenberger/Falkenberger
Feldflur wird eine Fläche von
etwa 654 Hektar umfassen.

Schon 18 Prozent geschützte Fläche im Bezirk
LICHTENBERG: Weiteres Landschaftsschutzgebiet Wartenberger und Falkenberger Feldflur kommt im Sommer dazu

FENNPFUHL. Nach ihrer Re-
novierung hat die Anton-Saef-
kow-Bibliothek am Anton-Sa-
efkow-Platz 14 wieder geöff-
net. Neben einem frischen An-
strich erhielt sie neues Mobili-
ar, das eine flexiblere Nutzung
der Räume ermöglicht und
mit dem die Aufenthaltsquali-
tät verbessert wird. Die Biblio-
thek ist Montag und Dienstag
von 9 bis 19 Uhr, Mittwoch
von 13 bis 19 Uhr, Donnerstag
und Freitag von 9 bis 18 Uhr
sowie Sonnabend von 9 bis 15
Uhr geöffnet. Nähere Informa-
tionen: www.berlin.de/stadt-
bibliothek-lichtenberg. BW

Bibliothek
ist frisch saniert

0.81 €
EDEKA TIEFSTPREIS

088.

Angebots-Highlights der kommendenWoche von Montag, den 30.01.2023 bis Samstag, den 04.02.2023

Spreewaldhof
Spreelinge
Original Spreewäl-
der Gewürzgur-
ken mit frischem
Dill und Zwiebeln
1kg = 3,58
670g Glas

Kalbsbraten
oder
-schnitzel
aus der
zarten
Kugel
geschnitten

100g

Golden Toast
Toastbrot, versch. Sorten
1kg = 2,58

500g Beutel

Spanien
Orangen
Sorte siehe
Etikett, Kl. I
1kg = 1,00
3kg Netz

Mövenpick
oder Eilles
ganze Bohne,
ideal für Kaffee-
vollautomaten,
versch. Sorten
1kg Beutel

Norwegen
Skreifilet
festes und
saftiges Filet,
ideal zum Braten
und Dünsten

100g

GUT&GÜNSTIG
Eisgenuss
Schwarzwälder
Kirsch, Heidelbeere,
Eierlikör oder
Tiramisu-Art
1l = 1,94

900ml Schale

Müller
Milchreis
versch. Sorten
1kg = 2,17/1,95
180/200g Becher

Chantré
versch. Sorten
1l = 8,56
0,7l Flasche

TOP-PREIS

1|29SIE SPAREN0.90 €

TOP-PREIS

0|99SIE SPAREN0.00 €

TOP-PREIS

1|29SIE SPAREN0.60 €

TOP-PREIS

2|99SIE SPAREN1.00 €

TOP-PREIS

9|99SIE SPAREN7.00 €

TOP-PREIS

2|49SIE SPAREN0.50 €

TOP-PREIS

1|75SIE SPAREN0.24 €

TOP-PREIS

0|39SIE SPAREN56%

TOP-PREIS

5|99SIE SPAREN2.00 €

McCain Frites
Golden Longs,
Steakhouse-
oder Chef-Frites
1kg = 1,85/1,71/1,48
600/650/750g
Beutel 1|11SIE SPAREN

1.68 €

WOCHENEND
KNÜLLER

Albi
Fruchtsäfte
oder Nektare
versch. Sorten
1l Packung

=
ti
e
fg

e
fr

o
re

n

Alle Angebote schon
am Sonntag!

edeka.de/newsletter

Mehr Infos auf:
fb.com/edeka, edeka.de oder

www.facebook.com/EDEKA.Berlin

https://www.instagram.com/edeka.berlin

Diese Artikel sind in den mit dieser Werbung gekennzeichneten Märkten erhältlich. Alle Angebote gültig von Montag, den 30.01.2023 bis Samstag, den 04.02.2023, KW 05. Wir haben
uns für diesen Zeitraum ausreichend bevorratet. Bitte entschuldigen Sie wenn die Artikel auf Grund der großen Nachfrage dennoch im Einzelfall ausverkauft sein sollten. Abgabe in
haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. EDEKA Markt Minden-Hannover GmbH, Wittelsbacherallee 61, 32427 Minden. Alle weiteren Informationen
der Firma und Anschrift Ihres EDEKA-Marktes finden Sie unter www.edeka.de/marktsuche oder unter der Telefonnummer 0800 7242 855 (kostenfrei aus dem dt. Fest- und Mobilfunknetz).

XXL
Exklusiv inMärktenmit Bedientheke für Fisch!

Aus de
r Regio

n

Brande
nburg

Gültig von Donnerstag, 02.02. bis Samstag, 04.02.2023
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von BerndWähner

Nachdeman der Lew-Tolstoi-
Grundschule amRömerweg
120 der Erweiterungsbau
und eine Sporthalle errichtet
wurden, konnten nun auch
die Außenanlagen überge-
benwerden.

„Im Süden Lichtenbergs gelang
uns schon im vergangenen
Sommermit dem Erweite-
rungsbau eine deutliche Ver-
besserung der Lernbedingun-
gen an der Lew-Tolstoi-Grund-
schule“, sagt Lichtenbergs Bür-
germeister Michael Grunst (Die
Linke).„Nun sind wir noch ei-
nen Schritt weiter. Die neu ge-
staltete Außenanlage bietet
vielfältige Anregungen und
viel Platz für Spiel und Spaß.“

Schulstadträtin Filiz
Keküllüoğlu (Bündnis 90/Die
Grünen) fügt hinzu:„Ich hoffe
sehr, dass sich die Schülerinnen
und Schüler in den Pausen
fröhlich austoben, mit ihren
Freunden austauschen und
sich gut erholen können.“ Für
eine gute Atmosphäre in der
Schule sei auch alles um die
Gebäude herumwichtig und
bedeutsam, betont Umwelt-
stadtrat Martin Schaefer (CDU).

Das Grundkonzept der Gestal-
tung der Außenanlagen setzt
auf die räumlicheVerzahnung
von Bestandsgebäude und Er-
weiterungsbau sowie von Be-
standssporthalle und Sporthal-
lenneubau. Der Schulhof ist vor

allem um eine zentrale Tennen-
fläche aus wasserdurchlässi-
gemGranulat erweitert wor-
den. Ein weiteres zentrales Ele-
ment ist eine Kletteranlage. Es
gibt einen Rasenbereich, zu
dem auch eine Gymnastikwiese

und Bodentrampoline gehören.
In einemweiteren Bauabschnitt
werden ein Kleinspielfeld und
eine LaufbahnmitWeitsprung-
grube gebaut. Derzeit stehen
auf der betreffenden Fläche
noch sechs Klassenraumcontai-
ner, die zur räumlichen Entlas-
tung und zur Schaffung drin-
gend notwendiger Grundschul-
plätze 2018 errichtet wurden.
Im Rahmen der Neugestaltung
wurden außerdem noch zwölf
Ginkgo-Bäume gepflanzt.

Am Schulstandort im Römer-
weg entstand 1967 zunächst
die 15. Polytechnische Ober-
schule„Valentina Tereschkowa“.
In den 1990er-Jahren wurde die
Schule dann nach dem russi-
schen Schriftsteller und Philo-
sophen Lew Nikolajewitsch
Tolstoi benannt. Sie ist seit 1992
Staatliche Europa-Schule mit
dem Sprachenschwerpunkt
Russisch. Seit März 2019 wurde
die Schule dann um einen An-
baumit neuen Klassen-, Grup-
pen- und Fachräume, Aufzug
undMensa sowie um eine
Sporthalle erweitert. Die Kos-
ten für die Bauvorhaben belie-
fen sich bisher auf insgesamt
rund 17,9 Millionen Euro. Mit
dieser Investition entstand
Platz für 216 weitere Kinder.

Außenanlagen sind fertig
KARLSHORST: Gymnastikwiese, Freifläche und eine Kletteranlage auf dem Schulhof

Auf dem Schulhof an der Lew-Tolstoi-Grundschule entstand
unter anderem dieses Kletterspielgerät neu, das freigegeben wird,
sobald dasWetter mitspielt. Foto: Bezirksamt

von BerndWähner

Mit dem ersten Lichtenber-
ger Bezirkstaler des neuen
Jahres hat das Bezirksamt
Brunhilde Tülsner ausge-
zeichnet. Sie engagierte sich
21 Jahre lang ehrenamtlich
als Patienfürsprecherin.

Überreicht wurde ihr der Be-
zirkstaler von Bürgermeister
Michael Grunst und Gesund-
heitsstadträtin Camilla Schuler
(beide Die Linke). Im Sana-Kli-
nikum und zuvor im Oskar-
Ziethen-Krankenhaus setzte
sich Brunhilde Tülsner für die
Belange der Patienten ein. Sie
war in den Bereichen Geriatrie,
Frauenheilkunde sowie für
Kinder und Jugendliche An-
sprechpartnerin. In regelmäßi-
gen Sprechstunden hatten Pa-
tienten die Möglichkeit, ihre
Anliegen vertraulich und un-

gestört anzusprechen oder zu
klären.

„Mit viel Einsatz, Einfühlungs-
vermögen und fundiertem
Wissen war Brunhilde Tülsner
mehr als zwei Jahrzehnte lang
stets für die Patientinnen und
Patienten da“, lobt Bürger-

meister Grunst.„Sie half ihnen
bei Problemen und leitete Be-
schwerden oder Kritik gegen-
über dem Krankenhausbetrieb
weiter. Sie trug Anregungen
undWünsche an die Kranken-
hausleitung heran und sie war
zumWohle aller Vermittlerin
zwischen den Patientinnen,
Patienten und den Klinikbe-
schäftigten.Wer sich mit so
viel Zeitaufwand und Herz für
Menschen einsetzt, denen es
gerade nicht gut geht, ver-
dient Respekt, Anerkennung
und besonderen Dank.“

Der Lichtenberger Bezirkstaler
bleibt auch 2023 eine regel-
mäßige Anerkennung für Eh-
renamtliche. Begründete Vor-
schläge können Initiativen,
Vereine, Unternehmen oder
Personen per E-Mail an das
Bezirksamt senden: engage-
ment@lichtenberg.berlin.de.

21 Jahre lang Patientenfürsprecherin
LICHTENBERG: Brunhilde Tülsner mit dem Bezirkstaler geehrt

Brunhilde Tülsner wurde mit dem
Lichtenberger Bezirkstaler ausge-
zeichnet. Foto: Bezirksamt

von BerndWähner

Habe ich das Zeug, vor einer
Kamera zu stehen? Das fra-
gen sich wohl somanche
insgeheim.

Dabei schlummert in ihr oder
ihm vielleicht wirklich ein Ta-
lent, auf das die Macher von
TV-Shows und -Serien schon
warten. Ob sie sich eignen,
können Interessierte am ver-
kaufsoffenen Sonntag am 29.

Januar im Linden-Center am
Prerower Platz erfahren. Dort
ist von 13 bis 18 Uhr die Ufa
Talent Base zu Gast, die kos-
tenfreie Casting-Plattform der
Produktionsfirma Ufa.

Vom Laien bis zum Profi: Jr
kann sich vorstellen. Gesucht
werden neue Gesichter für TV-
Formate, wie beispielsweise
Kleindarsteller mit und ohne
Schauspielerfahrung. Und wie
läuft das Casting ab? Die Teil-

nehmer füllen einen kurzen
digitalen Datenbogen aus. An-
schließend werden Fotos für
die Sedcard auf www.ufa-ba-
se.de erstellt. Darüber hinaus
können die Teilnehmer ihr
Können vor der Videokamera
unter Beweis stellen. Eine An-
meldung zum Casting ist nicht
nötig. Teilnehmer müssen
mindestens sieben Jahre alt
sein und unter 16-Jährige be-
nötigen das Einverständnis ih-
rer Erziehungsberechtigten.

Wer hat Talent vor der Kamera?
NEU-HOHENSCHÖNHAUSEN: Castingshow im Linden-Center

NEU-HOHENSCHÖNHAU-
SEN. Am 9. Februar um 19 Uhr
liest Christoph Biermann in der
Anna-Seghers-Bibliothek am
Prerower Platz 2 aus seinem
neuen Buch. Das trägt denTitel
„Um jeden Preis – Die wahre
Geschichte desmodernen Fuß-
balls von 1992 bis heute“. Darin
geht es unter anderem um
Fantasie-Ablösesummen und
-Gehälter für Superstars. Der
Autor berichtet über Vereine in
den Händen von Oligarchen,
Scheichs und Hedgefonds so-
wie die Gebührenexplosion bei
Bezahlsendern. Christoph Bier-
mann legt die Abgründe und
Widersprüche einer Blütezeit
offen, in der sich der Fußball
komplett verfangen hat. Und
er versucht,Wege aus demDi-
lemma zu zeigen. Der Eintritt
zur Lesung kostet vier Euro. An-
meldung unter¿92 79 64 10
oder anna.seghers.bibliothek@
lichtenberg.berlin.de. BW

Einblicke in die
Welt des Fußballs

FRIEDRICHFELDE.Das für
ganz Berlin zuständige Zent-
rum für tuberkulosekranke und
-gefährdete Menschen, Za-
chertstraße 75, ist in der Zeit
vom 30. Januar bis 7. Februar
auf Grund einer Softwareum-
stellung geschlossen. Tuberku-
losemeldungen werden weiter-
hin bearbeitet. Für für allgemei-
ne undmedizinische Anfragen
bliebt das Zentrum aber unter
¿902 96 49 71 erreichbar.
Mehr Informationen gibt es un-
ter https://bwurl.de/1879. sim

Zentrum für an
TBC Erkrankte zu

In einemVideo sagt ein
Mann, dass er sich „als
Migrant“ eine Schließung
der Grenzenwünsche. In
Sozialen Netzwerkenwird
behauptet, es handele sich
im Video umden Schau-
spieler Kida Khodr Rama-
dan. Doch der dementierte
dies auf Instagram.

Der Mann spricht direkt in die
Kamera, im Hintergrund läuft
Instrumentalmusik. „Es muss
ein Ende haben“, sagt er,
und: „Ich wünsche mir von
Herzen, dass man wieder die
Grenzen schließt.“ Das wün-
sche er sich als Migrant, sagt
er weiter, denn sonst versin-
ke das Land im Chaos. Das
Video kursiert mindestens
seit dem 1. Januar 2023 in
Sozialen Netzwerken wie
Facebook, YouTube, Tele-
gram und Twitter.

Einige Nutzerinnen und Nut-
zer sowie manche Kreisver-
bände der AfD teilten das Vi-
deo in Sozialen Netzwerken
mit der Behauptung, es zeige
den Schauspieler Kida Khodr
Ramadan, der unter anderem
aus der deutschen Serie
„4 Blocks“ bekannt ist. Rama-
dan ist im Libanon geboren
und kam nach Deutschland,
als er drei Monate alt war. In
Beiträgen heißt es: Als „Pro-
minenter mit Migrationshin-
tergrund“ spreche er das aus,
„was viele Deutsche inzwi-
schen nicht mehr laut aus-
zusprechen wagen“.

Bei der Person im Video han-
delt es sich jedoch nicht um
Kida Khodr Ramadan, wie der
Schauspieler am 7. Januar
2023 in einer Stellungnahme
auf Instagram klarstellte. Die
Inhalte des Videos bezeich-
nete er als „rechtsextrem“.

AfD Sachsen löschte das
Video, nachdemRamadan
klarstellt, dass er darin
nicht zu sehen ist
Der 46-jährige Schauspieler
erklärte, die AfD Sachsen ha-
be das Video auf ihrem Ins-
tagram-Kanal mit der Angabe
seines Namens veröffentlicht.
Auf Instagram ist das Video
bei der AfD Sachsen weder
aktuell noch archiviert zu fin-
den. Wir fanden aber auf Te-
legram einen Beitrag, der von
einem Account namens „AfD
Sachsen“ stammte. Er wurde
am 3. Januar in einem ande-
ren Kanal geteilt. Der ursprüng-
liche Beitrag des Landesver-
bandes wurde gelöscht.

Wir haben am 10. Januar bei
der AfD Sachsen nachgefragt,
warum der Beitrag gelöscht
wurde – jedoch keine Antwort
erhalten. Am selben Tag ver-
öffentlichte der Telegram-Ka-
nal „AfD Sachsen“ eine Rich-
tigstellung, in der es heißt:
„Herr Kida Khodr Ramadan ist
in dem Video weder zu hören
noch zu sehen.“

Vergleich der Aufnahmen
zeigt: DerMann imVideo ist
nicht Kida Khodr Ramadan
Ramadan selbst sagt über
den Mann im Video: „Die Leu-
te, die mich kennen, wissen
100 Prozent, dass ich das
nicht bin“. Bei einem Ver-
gleich der Aufnahmen fällt
auf, dass sich das Aussehen
des Sprechers aus dem kur-
sierenden Video von dem des
Schauspielers unterscheidet:
Die Frisuren und Gesichtsfor-
men stimmen nicht überein.
Der Schauspieler hat bei-
spielsweise eine breitere Nase
als die Person im Video. Ra-
madan hat zudem eine Narbe
zwischen den Augenbrauen,
die der Person im Video fehlt.
Auch die Form der Augen-
brauen ist unterschiedlich.

Bereits vor der Stellungnah-
me Ramadans haben Nutzer
in Sozialen Netzwerken Zwei-
fel daran geäußert, dass die
Person im Video der Schau-
spieler sei. Mit Sicherheit sei
das nicht die Stimme von
Kida Khodr Ramadan, kom-
mentierte etwa ein Nutzer
bei Twitter. Auch hier zeigt
ein Vergleich der Aufnah-
men: Die Stimmen klingen
tatsächlich unterschiedlich.

Immer wieder tauchen im
Internet Videos auf, die an-
geblich Prominente zeigen
sollen, die jedoch nicht zu se-
hen sind. Im November 2022
etwa wurde behauptet, ein
Video zeige den ukrainischen
Präsidenten Wolodymyr Se-
lenskyj beim Tanzen auf einer
Bühne. Tatsächlich handelte
es sich jedoch um einen rus-
sischen Comedian.

ln den Anzeigenblättern des BVDA er-
scheint regelmäßig ein Faktencheck
des unabhängigen und gemeinnützigen
Recherchezentrums CORRECTIV. Die
vielfach ausgezeichnete Redaktion deckt
systematische Missstände auf und über-
prüft irreführende Behauptungen in den
sozialen Medien. Wie Falschmeldungen
unsere Wahrnehmung beeinflussen und
wie Sie sich vor gezielten Falschnach-
richten schützen können, erfahren Sie
unter correctiv.org/faktencheck

FAKTEN FÜR DIE DEMOKRATIE

Internetvideo zeigt nicht
den Schauspieler Kida Khodr
Ramadan, der sich das Schließen
der Grenzen wünscht

Foto: Markus Spiske, unsplash.com



VERKAUFSOFFENER

SONNTAG

att bis 29.01.2023 gültig!

35%
AUF MÖBEL UND

TEPPICHE

BIS ZU

*1

Raba

TEPPICH

+25%
ohne Wenn

und Aber

AUFALLES
*2

%EXKLUSIV
FÜR DICH

UNITED BUDDY
BEARS – THE MINIS

Ausstellung im
Einrichtungs-
haus von

Wie viele Bären stehen
im Einrichtungshaus?

Nähere Infos und Teilnahmekarten im Einrichtungshaus.

SUCHSPIEL

Gewinnt porta-Einkaufsgutscheine
im Gesamtwert von bis zu 1000€.

ab599.- pro laufenden Meter
vom 26.-29.01.23

KÜCHEN ZUM
METERPREIS

*3

IN BERLIN-MAHLSDORF

29.01.
13-18 UHR
Café ab 12 Uhr
Freie Möbelschau von 12-13 Uhr
Beratung und Verkauf ab 13 Uhr

12623 Berlin • Porta Möbel Handels GmbH
& Co. KG Berlin-Mahlsdorf
Alt-Mahlsdorf 85 • Tel.: 030 206259 0
Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-19 Uhr

Angebot nur im porta Café erhältlich.
Für dich und deine Begleitung. Bitte ausschneiden
und mitbringen. Gültig vom 23.-29.01.2023.
Öffnungszeiten unter porta.de/restaurant

je3.905.40

KÄSEKUCHEN
mit einem
Cappuccino
GRATIS

Beispielabbildung

Café

*1 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel,
mit „Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, Aus-
stellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus dem
Onlineshop und der Abteilung Quartier. Gilt nur für
Neukäufe, inkl. Skonto. Nicht in Verbindung mit an-
deren Aktionen. Nur gültig gegen Vorlage des Cou-
pons bis 29.01.2023. *2 Gilt nur für Neukäufe, inkl.
Skonto. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen.
Nur gültig gegen Vorlage des Coupons bis 29.01.2023.

*3 Nähere Informationen erhaltet ihr im Einrich-
tungshaus. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Gilt nur für Neukäufe vom 26. bis 29.01.2023.

Nur gültig im
Einrichtungshaus
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vonManuela Frey

Manche können es nicht las-
sen – und das ist auch gut so:
Peter Kraus ist aufTournee
undmacht am17. Februar
Station imTempodrom.Wir
verlosen Freikarten.

Am 18. März 2022 feierte Peter
Kraus seinen 83. Geburtstag.
Jemand, der die Bühne so lebt
und liebt wie Peter Kraus, kann
nicht aufhören. Der Superstar
der wilden 50er und 60er präg-
te die damalige Ära und bis in
die heutige Zeit verkörpert Pe-
ter Kraus diese Lebensfreude
des Rock’n’Rolls.

Nun ist der„ewig junge“ Künst-
ler wieder auf Tournee und prä-
sentiert neben seinen Hits wie
„Rock AroundThe Clock“ oder
„Sugar Baby“ auchTitel aus sei-
nem neuen Album„Idole“.

„In der Corona-Zeit habe ich zu
Hause die Songsmeiner frühen
Jugend gesungen. Von Frank
Sinatra, Nat King Cole, Samy
Davis jr., Ella und Louis und vie-
lenmehr. Es waren ihre Hits da-
mals, die in mir denWunsch
haben aufkeimen lassen, auch
Musik zumachen. Ich habe ihre
Musik geliebt – und ich tue es
noch heute“, schwärmt Peter
Kraus.„Mit den Konzerten ver-
neige ichmich vor meinen Ido-
len, vor denMenschen, die
michmusikalisch inmeiner Ju-
gend geprägt haben“, so der
Künstler. Und so wird es auf sei-

ner„Meine Hits – meine Idole“-
Tournee im Frühjahr 2023 ne-
ben seinen Hits und Evergreens
aus der Zeit des Aufbruchs und
demwilden Lebensgefühl des
Rock’n’Rolls auch die ein oder
andere Überraschungsnummer
geben. Und natürlich wird ganz
sicher auch der legendäre Hüft-
schwung des Entertainers nicht
fehlen! Das Publikum darf sich
auf einen ganz besonderen
Abendmit Peter Kraus und sei-
nenMusikern freuen. Eine neue
Showmit Geschichten, Anek-
doten, Esprit.

Möchten Sie Eintrittskarten für
den 17. Februar gewinnen?
Dann jetzt anrufen unter
¿01378/10 00 09 und das Lö-

sungswort„Hits“ nennen (0,50
Euro/Anruf aus allen deutschen
Netzen) oder onlinemitma-
chen unter www.berliner-wo-
che.de/gewinnspiele. Unter al-
len Teilnehmern werden drei-
mal zwei Tickets verlost. Teil-
nahmeschluss ist der 2. Februar
2023. Die Gewinner werden
schriftlich benachrichtigt. Teil-
nahmebedingungen und Da-
tenschutzhinweise finden Sie in
dieser Ausgabe oder unter
www.berliner-woche.de/teil-
nahmebedingungen.

Peter Kraus ist mit„Meine Hits –meine Ido-
le“ zu erleben am 17. Februar, 19.30 Uhr im
Tempodrom,Möckernstraße 10. Tickets
gibt es an allenVorverkaufsstellen sowie im
Internet unter www.eventim.de.

„Meine Hits, meine Idole“
CHANCE DER WOCHE: Karten für Peter Kraus im Tempodrom

Entertainer durch und durch: Peter Kraus ist mit 83 Jahren
auf Tournee„Meine Hits – meine Idole“. Foto: René van der Voorden

Piano Nobile Kammersaal, Dön-
hoffstr. 39: Nadja Reich (Cello)
und Laura Dabels (Klavier), 4.
Februar, 19 Uhr, pianonobilekam-
mersaal@gmail.com

Gemeindesaal der Erlöserkirche,
Nöldnerstr. 43:„Musik am Frei-
tag“, 3. Februar, 19.30 Uhr

Kulturhaus Karlshorst, Treskow-
allee 112: Jazztreff Karlshorst:
„A Tribute to Duke Elington“, 4. Fe-
bruar, 20 Uhr, Reservierung unter
www.tkt-berlin.de/jazztreff

Konzerthaus, Gendarmenmarkt:
Chorvereinigung Spandau:„So
ein Gluck“,Werke von Christoph
Willibald Gluck, 4. Februar, 18 Uhr,
Infos unter ¿ 203 09 21 01

GISELA Freier Kunstraum Lich-
tenberg, Giselastr. 12: Kunst-
Café:„Dekor oder Purismus“, infor-
mativer Austausch zur Kaffeezeit,
1. Februar, 15 Uhr, Anmeldung
unter ¿ 51 65 60 04/5

MuseumKarlshorst, Zwieseler
Str. 4: Themenabend zuWassili
Grossmans Roman„Stalingrad“,
Lesung und Diskussion, 2. Februar,
19 Uhr, ¿ 50 15 08 10, kontakt@
museum-karlshorst.de

DasWeite Theater/im Cedio
(Storkower Bogen), Storkower
Str. 207: „Wenn der Mond die
Sterne trifft…“ (ab 3 J.), 31. Januar,
1. Februar, 10 Uhr;„Rotkäppchen“
(ab 4 J.), 5. Februar, 16 Uhr, Karten:
¿ 991 79 27 oder pupp@das-
weite-theater.de

Theater an der Parkaue, Parkaue
29: „Pythonparfum und Pralinen
aus Pirgendwo“, Familienstück (ab

5 J.), 31. Januar, 2. Februar, 10 Uhr;
„Das Spiel“ (ab 5 J.), 3. Februar, 10
Uhr;„Funken“ (ab 11 J.), 5. Februar,
16 Uhr, Karten: service@parkaue.
de oder unter ¿ 55 77 52 52

FreizeitforumMarzahn, Mar-
zahner Promenade 55: Kinder-
Saal-Winter:„Frau Holle“, 4. Febru-
ar, 16 Uhr, ¿ 542 70 91 oder E-Mail
ticket@freizeitforum-marzahn.de

Anna-Seghers-Bibliothek, Pre-
rower Platz 2: Ferienprogramm;
„Tabletop“,Workshop für Jugend-
liche (ab 12 Jahre), 30./31. Januar,
1. Februar, 10-13 Uhr, Infos/Anmel-
dung: ¿ 92 79 64 10 oder per E-
Mail an anna.seghers.bibliothek@
lichtenberg.berlin.de

FEZ, Straße zum FEZ 2: „Berlins
besteWinterferien! Das Zauber-
schloss imWandel“, Ferienpro-
gramm (ab 6 J.), bis 5. Februar,
Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa/So 12-18 Uhr;
„Razzzelbande Beatboxkonzert“,
31. Januar, 11 Uhr;„Der Erna ihr
dritter Streich“, Kinderliederband

Raketen Erna, (ab 5 J.), 1. Februar,
11 Uhr;„Bunte Töne“ HipHop-
Show, 2. Februar, 11 Uhr;„Pippi
Langstrumpf“ (5-11 J.), 3. Februar,
11 Uhr, 4./5. Februar, 15.30 Uhr;
Alice – Museum für Kinder:„Susi
und wir. Vom Hingucken und
Wegschauen“, interaktives Aus-
stellungsprojekt (ab 10 J.), Sa/
So 12.30/15.30 Uhr, weitere Infos
unter https://fez-berlin.de

Museum für Kommunikation,
Leipziger Str. 16: Axel-Scheffler-
Winterferienwoche: „Mit Tinte
und Feder. Fröhlich-bunte Briefe
für Freunde gestalten“ (5-8 J.), 31.
Januar, 14 Uhr;„Peppiges Pop-
Up –Wilde Fabelwesen springen
aus Postkarten“ (9-12 J.), 31.
Januar, 15.30 Uhr;„Fingerdruck ist
Kunst – Monster, Dinosaurier und
Einhörner“ (5-8 J.), 1. Februar, 14
Uhr;„Tagebuch einer Killerkatze“
(9-12 J.), 1. Februar, 15.30 Uhr;
„Flunkerfisch und Superwurm“
Lesung (5-8 J.), 2. Februar, 14 Uhr;
„Lustiges aus der Druckwerkstatt.

Karten, Kunst und Quatsch“ (9-12
J.), 2. Februar, 15.30 Uhr, Anmel-
dung unter https://eveeno.com/
MFK_Berlin_Ferienprogramm

Mies van der Rohe Haus, Ober-
seestr. 60:„Baubilder und Erinne-
rungsmuster“, bis 26. März, Di-So
11-17 Uhr, weitere Infos unter
¿ 97 00 06 18 oder per E-Mail an
info@miesvanderrohehaus. de

Kirche Zur Frohen Botschaft,
Weseler Str. 6: Collagen von
Helga Schönfeld, bis 9. April

Pyramide, Riesaer Str. 94: „Was
bleibt“, Malerei und Grafik von
Ingrid Engmann, Keramik undMa-
terialcollagen von BirgitWiemann,
bis 20. Februar, Mo-Fr 10-18 Uhr,
weitere Infos: ¿ 902 93 41 63

Gedenkstätte Hohenschönhau-
sen, Genslerstr. 66:„Inhaftiert in
Hohenschönhausen: Zeugnisse
politischer Verfolgung 1945-89“,

„Stasi in Berlin – Überwachung
und Repression in Ost undWest“,
Dauerausstellungen, weitere Infos
online auf www.stiftung-hsh.de

Kulturhaus Karlshorst, Treskow-
allee 112:„Poetry Slam – Kalles-
lam“, 5. Februar, 19 Uhr, Anmel-
dung: ortwin@kiezpoeten.com

Tipi am Kanzleramt, Große
Querallee: Désirée Nick:„The
Forbidden Material“, Musikshow,
31. Januar, 1.-4. Februar, 20 Uhr,
5. Februar, 19 Uhr;„Toll. Wir haben
nochmal dieWahl“, Talk mit radio-
eins-Moderator Marco Seiffert,
5. Februar, 12 Uhr, ¿ 39 06 65 50,
www.tipi-am-kanzleramt.de

Berliner Tschechow-Theater,
Märkische Allee 410: Gisela Oe-
chelhaeuser:„Die Klügere gibt auf“,
Solokabarett, 3. Februar, 19 Uhr,
Anmeldung/Karten/weitere Infos
unter ¿ 93 66 10 78

Alte Schmiede, Spittastr. 40:
Lichtenberger Kiezversammlung,
Themen: Rechtliches zu Nebenkos-
tenabrechnungen, Gesundheits-
kollektiv Lichtenberg, Kampagne
„Wir Zahlen Nicht“ – die Profite der
Energiekonzerne, dazu Kaffee und
Kuchen und Kinderbetreuung,
5. Februar, 15 Uhr

NaturhofMalchow, Dorfstr. 35:
„Land Art imWinter“, künstleri-
scher Ausflug in die winterliche
Natur des Lichtenberger Nordens,
4. Februar, 14-16 Uhr, Anmeldung:
¿ 902 96 59 71 oder per E-Mail an
vhs@lichtenberg.berlin.de

Anton-Saefkow-Bibliothek, An-
ton-Saefkow-Platz 14: „FilmZeit“,
Filmnachmittag für Erwachsene,
31. Januar, 17 Uhr, weitere Infos
unter ¿ 902 96 37 90

Heinrich-Grüber-ZentrumHo-
henschönhausen, AmBerl 17:
musikalischer Gottesdienst mit
Abendmahl, 5. Februar, 11 Uhr

Kiezspinne, Schulze-Boysen-
Str. 38:Manus Line Dance Party,
3. Februar, 17-21.30 Uhr, Infos/
Anmeldung: ¿ 55 48 96 35 info@
kiezspinne.de

BZBMarkTwain, Marzahner
Promenade 52-54:„Bastel-Buch:
Kunst aus alten Büchern“, für
Jugendliche und Erwachsene, 31.
Januar, 17 Uhr;„Geschichten, Ge-
dichte,Wortspielereien“, Schreib-
werkstatt für Erwachsene, 2. Feb-
ruar, 16 Uhr; Schreibwerkstatt für
Jugendliche (ab 12 J.), 4. Februar,
14 Uhr, ¿ 54 70 41 42

NetComputer Lernen, Allee der
Kosmonauten 79: allgemeine Be-
ratung, 31. Januar, 2. Februar, 9-14
Uhr, ¿ 0173 200 68 23

Seniorenbegnungsstätte, Ru-
schestr. 43: Kaffee, Kuchen &
Kultur mit Konstantin Nazarov
(Klavierkonzert), 1. Februar, 14.30-
16.30 Uhr, Anm.: ¿ 559 23 81 oder
unter sbs.rusche43@gmx.de

Anna-Seghers-Bibliothek,
Prerower Platz 2: Sprechstunde
Smartphone und Tablet, 1. Fe-
bruar, 14-16 Uhr, weitere Infos/
Anmeldung: ¿ 92 79 64 10 oder
unter anna.seghers.bibliothek@
lichtenberg.berlin.de

Theater am Park, Frankenholzer
Weg 4: Seniorenfasching mit der
Alex-Band, 4. Februar, 14.30 Uhr,
Anmeldung: ¿ 514 37 14

Musik & Konzert

Kids & Co.

Ausstellung

Bühne

Vortrag & Lesung

Kontakt zur Kalender-Redaktion
Senden Sie uns Ihren Veran-
staltungstipp per E-Mail an:
redaktion@berliner-woche.de

Dies & Das
Senioren

Tipp derWoche

Der Klügere
gibt auf
Die Kabarettistin und frühe-
re Chefin der DISTEL Gisela
Oechelhaeuser ist mit ihrem
Soloprogramm auf Tour. Aber
warum neue Texte, wenn die
alten immer aktueller werden?
Warum neue Figuren, wenn
die Menschen bleiben, wie sie
sind? Ein neuer Blick auf Altes
ist ein alter Blick auf Neues. Zu
erleben ist das Programm am
3. Februar 19 Uhr imTsche-
chowTheater, Märkische Allee
410. Anmeld.: ¿93 66 10 78

Gisela Oechelhaeuser steht schon seit über 45 Jahren
auf der Kabarettbühne. Foto: privat

*Angebotegültigab17.01.2023. |Nutzungsvoraussetzung:AnschlussandasNetzderTeleColumbusGruppeunddie technischeVerfügbarkeit.
Alle weiteren Informationen auf pyur.com/gigabit (nach Verfügbarkeitsabfrage der Adresse) oder telefonisch unter 0800 787 377 301;
Änderungen/Irrtümer vorbehalten. Verantwortlich für die Werbung: Tele Columbus AG, Kaiserin-Augusta-Allee 108, 10553 Berlin; Anbieter:
Die mit der Tele Columbus AG iSd §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen, die unter pyur.com/impressum aufgelistet sind. Stand 01/2023.

Jetzt Aktionspreis
dauerhaft sichern.
Auf pyur.com/berlin
oder im Shop.

Berlin
hat’s.
Unser schnellstes Internet.
Mit 1.000 Mbit/s.

PŸUR Shop Berlin
pyur.com/vor- or t

Vor-Ort-Termin vereinbaren
0800 10 20 888

Telefonische Bestellung
0800 787 377 301

Nur
für kurze

Zeit.

Monate
gratis.*
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von Bernd Wähner

Die Gedenkstätte Hohen-
schönhausen hatwieder
mehr Besucher. Insgesamt
308 474 Personen besichtig-
ten 2022 die Gedenkstätte in
der Genslerstraße 66.

Vor allem seit dem Frühjahr nä-
herte sich die Nachfrage nach
Führungen wieder den Zahlen
von 2019 an. Weiterhin sind
knapp 60 Prozent der Besucher
Schülerinnen und Schüler. Da-
mit zieht die Gedenkstätte eine
rundum positive Bilanz für das

vergangene Jahr. Die stärksten
Monate waren der Juni mit
35 608 Besuchern, die an Rund-

gängen teilnahmen, sowie der
Juli mit 34 492 Gästen. Hinzu
kommen die reinen Ausstel-

lungsbesuche mit 5685 im Juni
und 10 238 im Juli.„Wir sind
sehr glücklich, dass die Zahl der
Besucherinnen und Besucher
nach der Pandemie im Lauf des
Jahres wieder das Vor-Corona-
Niveau erreicht hat“, sagt Helge
Heidemeyer, der Direktor der
Gedenkstätte.„Das zeigt, dass
das Interesse an historisch-poli-
tischer Information ungebro-
chen ist. Vor allem mit dem
Blick auf den Angriffskrieg in
der Ukraine ist es uns ein wich-
tiges Anliegen, der jüngeren
Generation eine Auseinander-
setzung mit den Themen Dikta-

tur und Repression zu ermögli-
chen.“ Die Gedenkstätte wird
demnächst neue, auf ein jünge-
res Publikum zugeschnittene
Akzente setzten. Dazu zählen
ein 3D-Rundgang für Schulklas-
sen und eine neue Daueraus-
stellung, die am 23. Februar er-
öffnet. Die Stiftung Gedenkstät-
te Berlin-Hohenschönhausen
will die Geschichte des Haftorts
Berlin-Hohenschönhausen und
das System der politischen Jus-
tiz in der DDR erforschen und
darüber informieren.

Nähere Infos unter www.stiftung-hsh.de.

Neue Ausstellung und 3D-Rundgang
ALT-HOHENSCHÖNHAUSEN: Gedenkstätte will im Hinblick auf jüngere Besucher neue Akzente setzen

Die einstige Haftanstalt ist heute eine Gedenkstätte. Die Stasi hielt hier
über die Jahre insgesamt 11 000 Menschen gefangen. Foto: BerndWähner

1937 versuchte Glenn Miller sein
Glück und gründete seine erste
Band. Jahrzehnte später ist der
Swing Sound immer noch so le-
bendig und aktuell wie damals.
Seit 35 Jahren mit 5.000 Konzer-
ten leitet Wil Salden das Glenn
Miller Orchestra für Europa. Also
mehrere Anlässe auf große Jubilä-
umstour durch ganz Europa zu
gehen, um die Menschen aller Al-
tersstufen rund um den Globus zu
begeistern.

Wil Salden und seine Musiker sind
Garanten für den authentischen
Swing-Sound in der traditionellen
großen Big-Band- Besetzung. Die
Vocalgroup„The Moonlight Sere-
naders“, bestehend aus Musikern,
einer Sängerin und dem Orches-
terleiter Wil Salden, versetzen das
Publikum zurück in die Zeit der
30er- und 40er-Jahre. Es werden

Evergreens wie„Moonlight Sere-
nade“,„In The Mood“,„Chattanoo-
ga Choo Choo“,„Pennsylvania
6-5000“,„American Patrol“ und
mehr erklingen.

Glenn Miller Orchestra directed by
Wil Salden am Montag, 13. März,
20 Uhr im Friedrichstadt-Palast.
Karten an allen Vorverkaufsstel-
len. Weitere Infos & Tickets per
Post: ¿06185/81 86 22, www.
glenn-miller.de.

Jubiläumstour: 35 Jahre Glenn Miller Orchestra
Anzeige

im Friedrichstadt-Palast

Glenn Miller Orchestra directed byWil
Salden am 13. März in Berlin. Foto: Promo

NEU-HOHENSCHÖNHAU-
SEN. Zu einer Veranstaltung
mit der Linken-Politikerin Sahra
Wagenknecht lädt die Orts-
gruppe Lichtenberg des Vereins
Aufstehen am 26. Januar, 19
Uhr, ins Kino Cinemotion, War-
tenberger Straße 174, ein. Un-
ter anderem geht es um die
Auswirkungen der Corona-Pan-
demie, Inflation und steigende
Energiepreise, den Ukraine-
Krieg und die Situation einkom-
mensschwacher Menschen. Für
die Veranstaltung ist zwingend
eine Anmeldung mit Namen
und einer Kontakt-Telefonnum-
mer an lichtenberg-aufstehen@
posteo.de erforderlich. BW

Diskutieren
mit Wagenknecht

Anzeigen | Beilagen | Online
Ihre Anzeigenberaterin für Hohenschönhausen
und Lichtenberg-Nord:
Monika Gudra, Handelsvertretung für Anzeigen
¿ 033397 / 26 47 17 • ¿ 0174 / 168 52 96
info@m-g-media.de

Ihr Anzeigenberater für Lichtenberg-Süd:
Hartmut Volkmann, Handelsvertretung für Anzeigen
¿ 0177 / 420 26 45 • h.volkmann@berlin.de

BerlinerWoche Entdecke
deinen Kiez!

KEINE
ZINSEN
12 MONATE

FINANZIERUNG

*1

GRATIS
KÜCHENLIEFERUNG
UND MONTAGE
Lieferung ab 2.999€,

Lieferung und Montage ab 3.999€

*3

*1 Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Bonität vorausgesetzt. Gültig ab einem Auftragswert von 150.-
Euro, monatliche Mindestrate 10.- Euro. Verbrauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200.- Euro ein Wider-
rufsrecht zu. Finanzierung durch die Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, D-41061 Mönchengladbach. Für
weitere Finanzierungsmöglichkeiten sprechen Sie bitte unser fachkundiges Verkaufspersonal an. Konditionen im Möbel
BOSS-Onlineshop können abweichen. Gültig vom 23.01.-29.01.2023. Aktion kann bei Erfolg verlängert werden. //
*2 Ausgenommen ist Ware aus dem aktuell gültigen Prospekt, Ware der Marke Flex-Well und Bestellungen aus dem Möbel
BOSS-Onlineshop. Gültig nur bei Neukauf. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig vom 23.01.-29.01.2023.
Aktion kann bei Erfolg verlängert werden. // *3 Beim Kauf einer frei geplanten Küche ab 2.999,-€ kostenlose Lieferung.
Beim Kauf einer frei geplanten Küche ab 3.999,-€ kostenlose Lieferung und Montage. Gilt für das Festland im Umkreis
von 30 km der Verkaufsstelle. Ohne Wasser- und Elektroanschlüsse. Ausgenommen ist Ware aus dem aktuell gültigen
Prospekt, Ware der Marke Flex-Well und Bestellungen aus dem Möbel BOSS-Onlineshop. Gültig nur bei Neukauf. Gilt
nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig vom 23.01.-29.01.2023. Aktion kann bei Erfolg verlängert werden. //
*22 Ausgenommen ist Ware aus dem aktuell gültigen Prospekt und Bestellungen aus dem Möbel BOSS-Onlineshop. Gül-
tig nur bei Neukauf. Nur ein Gutschein pro Person einlösbar. Gilt nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig am
28./29.01.2023. Aktion kann bei Erfolg verlängert werden.

UFSOFFENERVERKAUFSOFFEN
ER

SONNTAG

IN BERLIN-
MAHLSDORF
AM 29. JAN. 2023
VON 13 BIS 18 UHR
Samstag von 10 bis 19 Uhr

SB Möbel Boss Handels GmbH & Co. KG Berlin-Mahlsdorf
Alt-Mahlsdorf 80, 12623 Berlin-Mahlsdorf

50%
AUF FREI GEPLANTE

KÜCHEN*2

20%*22

IHR PERSÖNLICHER GUTSCHEIN

AUF EINEN ARTIKEL
IHRER WAHL

Gültig am 28./29.01.2023 und nur gegen Vorlage dieses Gutscheins.

gewinnen!
Traumreisen

Das Kinder- und Familienradio!

gewinnen!
Traumreisen

Um7 in den südenUm7 in den süden



#berliningutenhänden

SPD-Fraktion des Abgeordnetenhauses von Berlin
Niederkirchnerstraße 5 � 10117 Berlin � Tel: 030 23 25 22 22

www.spdfraktion-berlin.de

Abonnieren Sie
unseren Newsletter

Funktionierende Gesund-
heitsversorgung für alle �
Unser Fahrplan:

�Eine neue Kinderklinik für
unser Berlin

�Sonderinvestitionen für
Kinderkliniken

�Ein Pflegewohngeld in Berlin

�Schulgeldfreiheit in
Gesundheitsfachberufen

�Mehr Arztpraxen und ein
ambulanter Notdienst in
jedem Bezirk

�Ein mobiler kinderärztlicher
Notdienst für Berlin

Wir machen Politik für die ganze Stadt und für alle Berlinerinnen und
Berliner. Die gleichberechtigte Teilhabe aller Menschen ist Maßstab unse-
rer Arbeit. Wir möchten, dass es in Berlin sozial und gerecht zugeht. Dazu
gehört eine funktionierende Gesundheitsversorgung für alle.

Berlin in guten Händen �
sozial und gerecht
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von Dirk Jericho

DreiWochen vor
denWahlen holen
die Grünenwieder

ihreTempo-30-Keule raus.
Auf demParteitag der Grü-
nen hat dieVerkehrssenato-
rin und Spitzenkandidatin
Bettina Jarasch erneutTempo
30 als Regelgeschwindigkeit
gefordert. Die soll auf allen
Straßen gelten. Tempo 30
sorge fürmehr Sicherheit,
bessere Luft undweniger
Lärm, so Jarasch.

Auf drei Vierteln der Haupt-
und Nebenstraßen gilt bereits
Tempo 30. Die Schleichge-
schwindigkeit als Regel anord-
nen kann der Senat bisher
nicht. Denn das Tempolimit in-
nerorts von 50 ist in der Stra-
ßenverkehrsordnung als Bun-
desrecht geregelt; Tempo-
30-Schilder dürfen nur in be-
gründeten Ausnahmefällen
aufgestellt werden – zum Bei-
spiel wegen Lärmschutz und
zur Luftreinhaltung oder vor Ki-

tas, Schulen, Krankenhäusern
und Altenheimen. Jarasch will
deshalb eine Länderöffnungs-
klausel, damit Städte Tempo 30
selbst festlegen können. Tempo
50 sei weiterhinmöglich, so Ja-
rasch. Auf größeren Straßen
zum Beispiel könnte dann – an-
ders als bisher – Tempo 50 als
Ausnahme angeordnet werden.

Die Grünen wollen die Stadt in
den Schleichmodus versetzen.
Den Autoverkehr drastisch zu
reduzieren und Berlin zur Fahr-
rad-Hauptstadt zumachen, ist
erklärtes Ziel. Immermehr

Parkplätze verschwinden; die
Wohnviertel werdenmit Kiez-
blocks zugepollert. Ob das die
Lösung für eine Millionenmet-
ropole mit 892 Quadratkilome-
ter Fläche ist, bezweifle ich. Die
Regierende Bürgermeisterin
Franziska Giffey (SPD) ist gegen
ein Überall-Tempo-30. CDU-
Spitzenkandidat KaiWegner
sagte imTagesspiegel, dass„die
Grünen Autofahrer sinnlos mit
Schleichverkehren auf Haupt-
straßen schikanieren wollen“.
Auch FDP-Chef Sebastian Czaja
spricht von„Provinzialität“, die
kein Problem löse.

Stadt der Schleicher
WAHLKAMPF: Grüne wollen Tempo 30 als Höchstgeschwindigkeit

UNSERE FRAGE DERWOCHE

Stimmen Sie kostenlos ab auf
www.berliner-woche.de
Oder rufen Sie an! Die Hotline ist bis Dienstag 12 Uhr geschaltet.
Ja: 0800/494 34 36 Nein: 0800/494 34 38

Diskutieren Sie zu diesem Themamit unter
www.berliner-woche.de/frage-der-woche

Mein Kiez
im Netz

Das Abstimmungsergebnis finden Sie auf der Titelseite der nächsten Ausgabe.

Befürworten Sie Tempo 30 als
Regelgeschwindigkeit innerhalb der Stadt?

von Andreas Abel

Am12. Februar werden die
Wahlen zumAbgeordneten-
haus und zu den Bezirksver-
ordnetenversammlungen
wiederholt. Mit welchen Kon-
zepten und Positionen treten
die Parteien und Politiker an?
Dazu veranstaltet die Berli-
nerMorgenpost amDonners-
tag, 2. Februar, eine öffentli-
che Podiumsdiskussionmit
den Spitzenkandidaten der
sechs imAbgeordnetenhaus
vertretenen Parteien.

Auf dem Podium diskutieren
die Regierende Bürgermeisterin
Franziska Giffey (SPD), die Sena-
torin für Umwelt, Mobilität, Ver-
braucher- und Klimaschutz,
Bettina Jarasch (Grüne), der Se-
nator für Kultur und Europa,
Klaus Lederer (Linke), sowie die
Fraktionsvorsitzenden KaiWeg-
ner (CDU), Kristin Brinker (AfD)
und Sebastian Czaja (FDP). Mo-

derator ist FUNKE-Chefkolum-
nist Hajo Schumacher.

Das kostenlose Leserforum
„Berlin hat wieder dieWahl“ be-
ginnt um 19 Uhr im Zoo Palast,
Hardenbergstraße 29a. Es dau-
ert etwa zwei Stunden. Voraus-
setzung zur Teilnahme ist aber
eine Anmeldung in der Mor-
genpost-Redaktion unter dem
Kennwort„Morgenpost vor
Ort“. Das geht per E-Mail an
aktionen@morgenpost.de, per
Fax 887 27 79 67 oder per Post-
karte an Berliner Morgenpost/
FunkeMedien Berlin GmbH,
Friedrichstraße 70, 10117 Ber-
lin. Teilen Sie auchmit, ob Sie
einen oder zwei Plätze benöti-
gen. Anmeldungenwerden
nach Eingang bearbeitet und
müssen spätestens bis 31. Ja-
nuar um 15 Uhr in der Morgen-
post-Redaktion vorliegen. Der
Zugang zum Leserforum ist nur
mit schriftlicher Bestätigung
der Anmeldungmöglich.

Elefantenrunde
im Zoo Palast
CHARLOTTENBURG: Berliner Morgenpost lädt
zum Leserforummit Spitzenkandidaten ein

BERLIN. Für dieWiederho-
lungswahl am 12. Februar ha-
ben sich trotz der vielen Pan-
nen 2021mehr als genügend
Bürger gemeldet, die in den
Wahllokalen helfen wollen.
Wegen der Bewerbungsflut
musste das Onlineformular am
12. Dezember deaktiviert wer-
den, wie Ralf Kleindiek, Staats-
sekretär für Digitalisierung, auf
einen Fragenkatalog der Grü-
nen im Hauptausschuss mit-
teilt. Demnach warenmit
Stand 8. Dezember 51 137
Wahlhelfer registriert. Die Lan-
deswahlleitung braucht jedoch
nur etwa 43 000. Mit 8294 ha-
ben sich in Treptow-Köpenick
die meisten gemeldet. In Pan-
kow (7718) und Friedrichshain-
Kreuzberg (6094) war das Inte-
resse auch groß. Die wenigsten
Interessenten gab es in Mar-
zahn-Hellersdorf. Dort haben
sich nur 2055Wahlhelfer ge-
meldet. In Neukölln, Tempel-
hof-Schöneberg, Spandau
oder Reinickendorf sieht es
ähnlichmau aus. DieWahlhel-
fer bekommen für ihre Arbeit
240 Euro. Bisher lag das Erfri-
schungsgeld bei 60 Euro.DJ
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AUFLÖSUNGEN

Teilnahme ab 18 Jahren. Mitarbeiter der FUNKEMediengruppe,
der beteiligten Unternehmen und deren Angehörige sind vom
Gewinnspiel ausgeschlossen. Barzahlung und Rechtsweg sind
ausgeschlossen. Die Karten stellt der Veranstalter den Gewin-
nern direkt zur Verfügung. Die personenbezogenen Daten der
Teilnehmer werden von der FUNKE BerlinWochenblatt GmbH
und ihren Dienstleistern ausschließlich zur Durchführung des
Gewinnspiels und nicht fürWerbezwecke verwendet.

Wir informieren Sie gemäß der Verordnung (EU)2016/679
(Datenschutz Grundverordnung) über die Verarbeitung
Ihrer personenbezogenen Daten. Diese erhalten Sie im
Internet unter www.funkemedien.de/datenschutzinfor-
mation oder der kostenfreien Rufnummer 0800 8043333.
Datenschutzanfragen richten Sie bitte an FUNKE Berlin
Wochenblatt GmbH, Datenschutz, 10934 Berlin oder
per E-Mail an online@berliner-woche.de.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Cartoon
der Woche
heute von
Markus Grolik

Aus dem Buch
„Beste Bilder 13 –
Die Cartoons
des Jahres 2022“
erschienen im Lap-
pan Verlag, erhältlich
in jeder guten Buch-
handlung sowie
im Internet auf
cartoonkaufhaus.de

WAAGE 24.9.–23.10.
Liebe: Die Komplimente, die
Sie jetzt hören, tun Ihnen be-
sonders gut. Beruf: Ihr Einsatz

wird belohnt und zieht weitere Erfolge
nach sich. Allgemein: Es besteht große
Gefahr, jemandem jetzt unrecht zu tun!

SKORPION 24.10.–22.11.
Liebe: Sie erkennen, was für
Ihre Zukunft wirklich von Be-
deutung ist. Beruf: Sie sind eine

große Unterstützung, wenn jemand Hilfe
braucht. Allgemein: Seien Sie jetzt sehr
aufgeschlossen und kontaktfreudig.

SCHÜTZE 23.11.–21.12.
Liebe: Ihre tolle Ausstrahlung
bringt jemanden ziemlich aus
der Ruhe. Beruf: Neuerungen

am Arbeitsplatz sorgen derzeit für Ge-
sprächsstoff. Allgemein: Auf den Prinzipien
zu beharren, könnte ein Fehler sein.

STEINBOCK 22.12.–20.1.
Liebe: Sie machen sich viel zu
viele Gedanken um die Mei-
nung anderer. Beruf: Erfolgser-

lebnisse bringen Ihre Motivation richtig in
Schwung. Allgemein: Ihre Fähigkeiten sind
in der aktuellen Situation geradezu ideal.

WASSERMANN 21.1.–19.2.
Liebe: Es treten Umstände ein,
die möglicherweise Verwirrung
stiften. Beruf: Eine Atempause

könnte nicht schaden, Sie liegen voll im
Plan. Allgemein: Ihre Entscheidungsfreude
ist zurzeit leider etwas verlangsamt.

FISCHE 20.2.–20.3.
Liebe: Lassen Sie Amors Pfeile
auf gar keinen Fall ins Leere
fliegen. Beruf: Gute Tipps von

Freunden bringen Sie bei einem Projekt
weiter. Allgemein: Ein wenig mehr Spar-
samkeit wäre gegenwärtig angebracht!

WIDDER 21.3.–20.4.
Liebe: Sieht ganz danach aus,
als würden Sie jetzt eigene
Wege gehen. Beruf: In wichti-

gen Fragen sollten Sie die Kollegen nicht
übergehen. Allgemein: Halten Sie jetzt
Ausschau nach neuen Freizeitangeboten.

STIER 21.4.–20.5.
Liebe: Überraschen Sie Ihren
Partner doch einmal mit einer
Einladung. Beruf: Bevorste-

hende Veränderungen dürften für Sie von
Vorteil sein. Allgemein: Ein Finanztipp von
Freunden? Unbedingt vorsichtig sein!

ZWILLINGE 21.5.–21.6.
Liebe: In wichtigen Herzens-
dingen sollten Sie endlich Far-
be bekennen. Beruf: Energisch

steuern Sie neue Ziele an. Und das mit viel
Erfolg. Allgemein: Ein entstehender Eng-
pass ist von vorübergehender Natur.

KREBS 22.6.–22.7.
Liebe: Sie können jede Menge
neuer Seiten an Ihrem Partner
entdecken. Beruf: Der Start in

die Woche könnte leider etwas holprig
verlaufen. Allgemein: Seien Sie, wenn
möglich, tolerant und kompromissbereit.

LÖWE 23.7.–23.8.
Liebe: Herzensangelegenhei-
ten brauchen Zeit. Üben Sie
sich in Geduld. Beruf: Hüten Sie

sich, jemanden zu einem Machtspiel he-
rauszufordern. Allgemein: Es kann nicht
schaden, hin und wieder Lob zu verteilen.

JUNGFRAU 24.8.–23.9.
Liebe: Etwas empfindlich. Eine
Enttäuschung sitzt tiefer als ge-
dacht. Beruf: Ihre Erwartungen

scheinen sich jetzt tatsächlich zu erfüllen.
Allgemein: Ihre vorbildliche Hilfsbereit-
schaft wird von allen Seiten geschätzt.

HOROSKOP
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SUDOKU

SCHENKE LEBEN,

SPENDE BLUT.

www.DRK.de 08001194911



Costa Kreuzfahrten inkl. € 100,- Bordguthaben
Buchen Sie schnell und bequem unter: www.globista.de/costa oder per Telefon 040 570121232

Mo. - Sa. von 8.00 bis 20.00 Uhr

✔ Vollpension, Trinkgelder

Weitere Costa Kreuzfahrten mit tollen Reisezielen finden Sie im aktuellen Costa Reiseprospekt.

Besonders langer Aufenthalt in Reykjavik, Grundarfjörður & Siglufjörður

Reisevermittler: FUNKE ONE GmbH, ein Unternehmen der FUNKEMediengruppe, Jakob-Funke-Platz 1, 45127 Essen EineMarke der FUNKEMediengruppe

Mittelmeer entdecken! Inklusive Hin-
und Rückflug

8 Tage Italien & Griechenland mit Costa Pacifica ab/bis Tarent

Reise-Nr.: PA07230603

Besonders langer Aufenthalt auf Santorin & Mykonos

p.P. ab839,-

2023IHRE REISE ZUM BESTEN PREIS p.P.

2-Bett Kabine 03.06. 10.06. 17., 24.06. 01.07. 08., 15., 22.07. 29.07., 05., 12.08. 19.08. 26.08. 02., 09.09. 16.09. 23., 30.09.

Innen € 1.069,- € 1.049,- € 1.099,- € 1.249,- € 1.309,- € 1.399,- € 1.289,- € 1.049,- € 959,- € 909,- € 839,-

Außen € 1.179,- € 1.159,- € 1.199,- € 1.359,- € 1.409,- € 1.509,- € 1.389,- € 1.159,- € 1.069,- € 999,- € 939,-

Balkon € 1.259,- € 1.239,- € 1.299,- € 1.439,- € 1.489,- € 1.589,- € 1.479,- € 1.239,- € 1.149,- € 1.069,- € 1.039,-

Hin- und Rückflug ab Hamburg oder München inkl.

Je nach Termin abweichender Routenverlauf.

11 Tage Mittelmeer mit Lissabon Costa Fascinosa ab/bis Savona

Reise-Nr.: FS10231001

Die ibirische Halbinsel von ihrer schönsten Seite entdecken!

p.P. ab967,-
2023IHRE REISE ZUM BESTEN PREIS p.P.

2-Bett Kabine 01.10., 11.10., 21.10. 31.10. 10.11.
Innen € 1.107,- € 1.007,- € 967,-

Außen € 1.287,- € 1.187,- € 1.147,-

Balkon € 1.467,- € 1.357,- € 1.327,-
Fluganreise inkl. Transfers ab vielen dt. Flughäfen buchbar

Je nach Termin abweichender Routenverlauf.

8 Tage Mediterranes Erlebnis mit Costa Smeralda

Reise-Nr.: SM07230429
p.P. ab479,-

2-Bett Kabine 29.04., 06., 13., 20., 27.05. 03., 10.06. 17., 24.06. 01., 08., 15., 22.07. 29.07., 05., 12.08. 19.08. 26.08. 02., 09.09. 16.09. 23., 30.09.
Innen € 549,- € 599,- € 649,- € 739,- € 839,- € 789,- € 689,- € 599,- € 549,- € 479,-

Außen € 649,- € 709,- € 749,- € 849,- € 949,- € 889,- € 799,- € 709,- € 639,- € 579,-

Balkon € 749,- € 789,- € 849,- € 929,- € 1.029,- € 939,- € 849,- € 759,- € 689,- € 629,-

Flughäfen *Busanreise ab diversen Zustiegsorten buchbar für p.Pers. € 249,-
**Fluganreise inkl. Transfers ab vielen dt. Flughäfen buchbar für p.Pers. € 450,-

2023IHRE REISE ZUM BESTEN PREIS p.P.

Je nach Termin abweichender Routenverlauf.
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von BerndWähner

Das Bezirksamt stellt mit
dem Kiezfonds für alle
Stadtteile wieder Mittel zur
Umsetzung von kieznahen
Projekten zurVerfügung.

Für jeden der 13 Stadtteile ste-
hen 2023 genau 13 000 Euro
bereit. Mit dem Geld können
Lichtenberger Ideen für ihr
Wohngebiet umsetzen, die
das Gemeinwesen fördern,
das Ehrenamt aktivieren und
für die jeweils nicht mehr als
zirka 1000 Euro benötigt wer-
den.„In Lichtenberg etwas zu
bewegen, fängt oft im Kleinen
an, meist mit einer Projekt-
idee“, so Bürgermeister Micha-
el Grunst (Die Linke).„Sie wird
aufgeschrieben, dann werden
Mitstreiterinnen und Mitstrei-
ter gesucht. Und wenn Geld
für die Umsetzung fehlt,

kommt der Kiezfonds ins Spiel.
Projekte, die Kiezen zugute-
kommen, werden von Bürgern
erdacht, verwirklicht und auch
von ihnen bewilligt. Denn die
Beschlüsse darüber, wofür

Geld ausgegeben wird, fassen
Bürgerjurys.“ Trotz des verspä-
teten Starts durch die Haus-
haltssperre konnten 2022 fast
160 Projekte umgesetzt wer-
den. Auch in diesem Jahr sind

die Lichtenberger aufgerufen,
ihre Ideen aufzuschreiben und
einzureichen. Formulare fin-
den sich auf www.buerger-
haushalt-lichtenberg.de/vor-
drucke. Alle eingereichten Vor-

schläge werden der Bürgerju-
ry des jeweiligen Stadtteils zur
Beratung übergeben. Antrag-
steller bekommen dann die
Möglichkeit, ihr Projekt vorzu-
stellen und nach der Bewilli-
gung direkt zu starten.Weite-
re Informationen, auch über
die Möglichkeiten, sich in ei-
ner Bürgerjury zu engagieren,
gibt es unter kiezfonds@lich-
tenberg.berlin.de,
¿902 96 35-15/-16.

Beratung zum Kiezfonds bie-
ten auch die Stadtteilkoordi-
nationen an. Antworten auf
alle Fragen rund um den Bür-
gerhaushalt und den Kiez-
fonds finden sich zudem in ei-
ner Broschüre, die in bezirkli-
chen Einrichtungen ausliegt
und von www.buergerhaus-
halt-lichtenberg.de/informati-
onen heruntergeladen wer-
den kann.

Den Kiezfonds für tolle Sachen nutzen
LICHTENBERG: Bürgerbeteiligungsverfahren wird fortgesetzt / Vorschläge jetzt einreichen

Die Vorhaben, die mit Mitteln aus dem Kiezfonds umgesetzt werden, sind sehr vielfältig. Der Fotoclub 1092 um
Wolfgang Haensel (links) und Peter Arnold konnte zum Beispiel eine Broschüre mit Bildern aus Alt-Hohen-
schönhausen herstellen, die kostenfrei erhältlich ist. Foto: BerndWähner

Seit 1947 ist
das renom-
mierte Famili-
enunterneh-
men auf die
Teppichreini-
gung speziali-
siert. Die emp-
findlichen Ge-
webe werden

hier schonend und dennoch ef-
fektiv mit Bio-Produktenbear-
beitet. Unter demMotto„Sau-
ber ist gut – bakterienfrei ist
besser“ werden die Teppiche
danachmit heißemWasser-
dampf gereinigt. So können
auch größere, hartnäckige Fle-
cken entfernt werden. Danach
erfolgen das Imprägnieren und
Einfetten der Teppiche, so dass
diese wieder einen schönen,
seidigen Glanz erhalten. Ferner

werden in der Teppichklinik
Berlin UG von Lothar Rose auch
die Aufbereitung sowie die Re-
paratur vonTeppichen aller Art
nach traditioneller persischer
Teppichknüpfkunst vorgenom-
men. Undwer seinenTeppich
schätzen lassen und/oder ver-
kaufenmöchte, kann sich
ebenfalls an Lothar Rose wen-
den, denn der erfahrene Gut-
achter ist der richtige An-
sprechpartner für Sie. Der Hol-
und Bringedienst bei einer Ent-
fernung bis 70 km ist inklusive
und auch„Möbelrücken“ bei Ih-
nen zu Hause gehört zum kos-
tenlosen Service. Teppichklinik
Berlin UG, Teltower Damm 241,
14167 Berlin, Mo-Fr 10-19 Uhr,
Sa 11-18 Uhr, ¿20 29 17 24,
¿0176/72 13 19 59,
www.teppichklinik-berlin.de.

Hier sind Sie in guten Händen
Teppichklinik Berlin UG

Lothar (links)
und Harald Rose

Anzeige

Sie lieben das Leben, sind of-
fen für Neues und schätzen
die sympathische Einkaufsat-
mosphäre einer persönlich ge-
führten Parfümerie? Herzlich
willkommen bei uns! Ihre
Schönheit ist bei uns in guten
Händen.

Es erwartet Sie eine umfassen-
de Auswahl bekannter Mar-
ken. Sie finden topaktuelle
Neuheiten und immer wieder

neue interessante Aktionen.
Fachkundige Beratung in allen
Bereichen von Pflege, Duft
und Make-up sowie kompe-
tente Antworten auf Ihre Fra-
gen sind für uns selbstver-
ständlich. Besuchen Sie uns
bald – wir freuen uns auf Sie!

Parfümerie Margit Krüger
GmbH, Frankfurter Allee 111
im Ring-Center, 10247 Berlin,
www.parfuemerie-krueger.de.

Ihre Schönheit in guten Händen
Parfümerie Margit Krüger GmbH Anzeige

FRIEDRICHSFELDE.Die ver-
siegelte Teilfläche in der Grün-
anlage an der Sewanstraße 44-
54/ Michiganstraße 1-5 zwi-
schen Kraatz-Tränke-Graben
und Garagenanlage sollte
möglichst vollständig entsie-
gelt werden. Dafür soll das Be-
zirksamt sorgen, beschloss die
BVV auf Antrag der Grünen.
Laut Berliner Grünanlagenge-
setz sind öffentliche Grünflä-
chen gärtnerisch gestaltete An-
lagen, Spielplätze, Freiflächen,
waldähnliche oder naturnahe
Flächen, die entweder der Er-
holung dienen oder für das
Stadtbild oder die Umwelt von
Bedeutung sind. Die versiegelte
Teilfläche erfülle diese Funktion
nicht, so die bündnisgrünen
Verordneten. Sie ist betoniert
und ähnelt einem ungenutzten
Parkplatz. Deshalb sollte sie
entsiegelt, gestaltet und die
Grünanlage damit aufgewertet
werden. Dieser Auffassung
schloss sich die BVV an. BW

Betonierte Fläche
umgestalten

ALT-HOHENSCHÖNHAU-
SEN. Mal wieder raus in die
Natur? EineWanderung unter
demMotto„Kiezlüt‘ unter-
wegs – Lichtenberger Seen-
tour“ veranstaltet der Verein
für aktive Vielfalt mit Sitz im
Nachbarschaftshaus an der
Ribnitzer Straße 1B am Diens-
tag, 7. Februar. Die kleine Tour
führt zunächst entlang des
Ober- und des Orankesees.
Wundervolle Alleen und Park-
anlagen begleiten die Spazie-
renden dabei auf ihremWeg.
Das Naturschutzgebiet Fauler
See, eines der ältesten Natur-
schutzgebiete in der Stadt, bil-
det dann den Abschluss der
Wanderung.Wer teilnehmen
möchte, der meldet sich bitte
bis zumMittwoch, 1. Februar,
unter ¿96 27 71 10 oder per
E-Mail an booking@vav-hhau-
sen.de an und erfährt dann
auch den Ort und die Uhrzeit
des Treffpunkts. BW

Eine Wanderung
zu drei Seen

KARLSHORST.„Jardim“ heißt
die Ausstellung, die bis 26.
März im Kulturhaus Karlshorst,
Treskowallee 112, zu sehen ist.
Gezeigt werden Skulpturen
und Collagen von Ilka Rau-
pach. Aus dem Spannungsver-
hältnis von Kultur und Natur
entstehen deren künstlerische
Arbeiten als farbige, viel-
schichtige Collagen und Holz-
skulpturen. Kürzlich kam sie
von ihrer Forschungsreise in
den Jardim Amazonia zurück.
Dort faszinierte sie die Vielfalt
der an Ufern angeschwemm-
ten Samenkörner. Diese inspi-
rierten sie zu neuen Kunstwer-
ken. Die Ausstellung ist von
Montag bis Sonnabend 10 bis
18 Uhr anzuschauen. BW

Kunst, inspiriert
von Samenkörnern

Bereits seit 1991 finden Sie bei
uns zuverlässig Beistand und
Rat im Trauerfall. Gerne bera-
ten wir Sie aber auch zu dem
immer wichtiger werdenden
Thema Bestattungsvorsorge.
Vereinbaren Sie hierzu einfach
einen Termin oder besuchen
Sie uns in der Gundelfinger
Str. 34a/Ecke Marksburgstraße
in 10318 Berlin. Hier erhalten
Sie Ihre persönliche Infomap-
pe mit Vordrucken und nützli-
chen Hinweisen rund um das
Thema Thema Vorsorge – kos-
tenfrei und unverbindlich. Ihr
Bestattungshaus Rahneberg

Bestattungen Rahneberg

Beistand und Rat
im Trauerfall

LICHTENBERG. Filiz
Keküllüoğlu (Bündnis 90/Die
Grünen), als Stadträtin zustän-
dig für Schule, Sport und Faci-
lity Management, hält am
Donnerstag 9. Februar, eine
Bürgersprechstunde ab. Sie

findet als Telefon- oder als Vi-
deosprechstunde von 16.30
bis 18 Uhr statt. Für die Verga-
be eines Gesprächszeitfens-
ters melden sich Interessierte
bitte unbedingt unter
¿902 96 65 01 an. BW

Sprechstunde mit der Stadträtin

Anzeige Bestattungshaus
Rahneberg
Tag & Nacht

Tel. 030 / 508 57 76

Gundelfinger Str. 34a /
Ecke Marksburgstr.

10318 Berlin

in Zeiten der Trauer
sind wir für Sie da

seit 1991

Beistand und Rat
im Trauerfall

Persönliche Beratung
Hausbesuche und Vorsorge

Wir beraten Sie gern.
- unverbindlich & kostenfrei -

www.bestattungshaus-rahneberg.de

Ab 7,50 €/m²für Wäsche

vorher

vorher

nachher

nachher

Die ersten 10 Anrufer täglich erhalten 10% Rabatt auf die volle Summe

Tep i hklinik Berli3

Gutschein
ab 7 m² 50 €

7

(pro Person nur ein Gutschein)

75

Mit einer Verjüngungskur Ihrer
Teppiche - sauber und frisch

Unsere Dienstleistungen
für Ihren Teppich:
• Fachmännische Restauration

jeglicher Art
• Professionelle Biohandwäsche und

Befreiung von Schmutzflecken
• Rückfetten und Imprägnieren
• Kostenloser Abhol- und Bringser-

vice, begrenzt auf 70 km
• Reparieren von Fransen und Kanten

sowie Reinigung von Polstermöbeln
& Auslegewaren

Waschen Sie zwei -
der Kleinere frei!

Teltower Damm 241 · 14167 Berlin · Tel. 20 29 17 24
0176-72 13 19 59 · Mo.– Fr. 10 –19 Uhr · Sa. 11 – 18 Uhr

Teppichklinik Berlin UG

Inhaber Lothar Rose

gültig vom 28.01. bis 08.02.23



WarumHaut undAugen in
der kalten Jahreszeit beson-
ders leiden undwas Betroffe-
ne tun können, weiß Solveig
Haw, Gesundheitsexpertin
der DKVDeutsche Kranken-
versicherung.

„Niedrige Temperaturen sorgen
dafür, dass die Talgdrüsen der
Haut langsamer oder gar nicht
mehr arbeiten“, erläutert Haw.
So gerät der Fetthaushalt der
Haut durcheinander. Zudem
schwitzt der Körper weniger bei
Kälte, sodass weniger Feuchtig-
keit auf der Haut entsteht. Tro-
ckene Heizungsluft oder kalter
Wind tun ihr Übriges dazu.
„Auch der Tränenfilm auf den
Augen, der sie vor Infektionen
schützt undmit Nährstoffen
versorgt, wird nicht mehr aus-
reichend gebildet“, ergänzt
Haw. Dadurch steigt das Risiko

für trockene oder entzündete
Augen. Die Haut braucht in den
kaltenMonaten besonders viel
Pflege. Um trockene Stellen zu
behandeln, eignen sich vor al-
lem Cremes, die Urea oder ei-
nen hohen Fettanteil enthalten.
Auch Inhaltsstoffe wie Panthe-
nol, Pantothensäure, Allantoin
undVitamin E sind geeignet“,
so die DKV-Expertin. Sie binden
Feuchtigkeit und wirken beru-
higend. Beim Duschen gilt:We-
niger ist mehr. Betroffene soll-
ten seifenfreieWaschlotionen
nutzen und nach demDuschen
eine reichhaltige Pflegelotion
auftragen, empfiehlt Haw. Bei
trockenen Lippen können Pfle-
gestifte mit Bienenwachs oder
Pflanzenöl helfen.

Sind die Augen gerötet und
brennen, helfen sogenannte
künstliche Tränen in Form von

Augentropfen oder Gelen. Die-
se befeuchten die Horn- und
Bindehaut und schützen vor
dem Austrocknen. Die Präpara-
te sind in der Apotheke erhält-
lich.„Bei einem geröteten Lid-
rand kann das vorsichtige Ein-
cremenmit Vaseline oder einer
panthenolhaltigen Augensalbe
beruhigendwirken“, rät die
DKV-Expertin Solveig Haw.

„UmHaut und Augenmit ge-
nug Feuchtigkeit zu versorgen,
ist es auch imWinter wichtig,
ausreichend zu trinken –min-
destens zwei LiterWasser oder
ungesüßte Tees amTag“, er-
gänzt die DKV-Gesundheitsex-
pertin. Für genügendVitamine
undMineralien sorgt eine ge-
sunde Ernährungmit viel fri-
schemObst und Gemüse – ein
Gewinn für die Gesundheit ins-
gesamt. RR

Trockene Luft imWinter
HAUT UND AUGEN in der kalten Jahreszeit richtig pflegen

„Salzbäder können die Haut
beruhigen und Entzündungs-
vorgänge vorbeugen“, sagt Dr.
Jens Tesmann, Dermatologe
aus Stuttgart. Besonders Men-
schen mit sehr trockener Haut,
Akne oder Neurodermitis
kann ein Salzbad helfen, be-
richtet das Gesundheitsmaga-
zin„Apotheken Umschau“.
Nach dem Badenmit Salz
nicht trocken rubbeln, son-
dern die Haut an der Luft oder
in ein Handtuch gehüllt trock-
nen lassen. RR

Salzbäder gegen
Entzündungen

Gesundheit und Soziales

Handwerkliche Berufe Sonstige Tätigkeiten

Unterricht/Nachhilfe

Service

An- und Verkauf

Ankäufe

Antiquitäten

Auto – Ankauf

Auto – Verkauf

Haus/Garten

Hobby/Freizeit

Recht – Familien

Verschiedenes

Wohnungsauflösungen

Bäder/Sanitär

Bodenbeläge

Dachdecker

Maler

Gesuche

Gesuche (privat)

Verkauf

Mietgesuche (privat)

Spreewald

Kur & Wellness

Rügen

Sachsen

Seniorenreisen

Haus & Garten

Haustiere

Hilfe & Betreuung

GESTÄRKT
DURCH
DIE KRISE!

JETZT BEWERBEN UND ZUSTELLER WERDEN:
0172/96 95 317 | job@berlinlastmile.de

RA-Kanzlei Michaela Tiemann
Agricolastr. 7, 10555 Berlin-Tiergarten
FAin für Familienrecht + Mediatorin,

Fachkraft für Datenschutz
Hilfe bei Trennung, Scheidung, Unterhalt, Sor-
ge- und Umgangsrecht, Eheverträgen, Media-
tion: alternative Streitbeilegung zum Gerichts-
verfahren im familiären und wirtschaftlichen
Kontext, Arbeitsrecht + Datenschutz.

t 030/330 99 230
info@kanzlei-tiemann.de

Damit Ihr Pflegegrad bewilligt wird ...
unabhängige Beratung durch Pflegegrad-Experten
Wir beraten Sie im Hausbesuch zu:
AntragstellungHöherstufung
Begutachtung durch den mediz. Dienst,

auch nach Aktenlage.Widerspruch
Wir freuen uns auf Ihren Anruf

030 22 01 22 44 0
www.umsorgt-im-alter.de
info@pflegegrad-experten.de

Ab sofort:
Freier Träger
sucht

Erzieher/in
Integrationserzieher/in

(w/m/d)
in Teil- und Vollzeit, für unser Er-
zieherteam in einer Grundschule
in Berlin-Moabit. Wenn Sie Freude
und Leidenschaft an der Teamar-
beit undArbeitmit Kindern haben,
melden Sie sich bitte telefonisch.

Frau Stuber

Tel: 030 / 397 442 93 32
Mail: sprachfoerderung@gmx.net

OEHMCKEOEHMCKEOEHMCKEOEHMCKE
Immob i l i e nImmob i l i e nImmob i l i e nImmob i l i e n
über 60 Jahre in Berlin

sucht Ein- und
Zweifamilienhäuser

& Grundstücke
Grünauer Str. 6, 12557 Berlin-Köpenick

0 30-6 77 99 80
www.Oehmcke-Immobilien.de

UnsereErfahrungist IhreSicherheit

IhrprivatesMietgesuchkönnenSie
online mit 20% Rabatt unter

www.berliner-woche.de
inserieren

In dieser Rubrik finden sie
ausschließlich private Anzeigen

aus Ihrem Kiez und der Umgebung.

Kostenpflichtige telefonische
Anzeigenannahme: 0 30-26 06 80
Online-Anzeigenaufgabe mit

20% Rabatt unter
www.berliner-woche.de

IndieserRubrikfindenSieausschließlich
gewerblicheAnzeigen

aus IhremKiezundderUmgebung.

MöchtenSiehiereineKleinanzeige
aufgeben, sprechenSieunsgernean:

Tel.030-260680
E-Mail: service@berliner-woche.de

Privat

Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention.
Jeden Tag. Weltweit.

Weltweit
hilfsbereit.

Gewerblich

Gutes Handwerk

Immobilienmarkt

Reisemarkt
TV-Ankauf.de
Tel. 76 58 93 90

wir kaufen: defekte LCD/LED/OLED TV
und zahlen bis 1 € pro Zoll (0,40 €/cm)
Wir entsorgen alte Röhren TV ab 19 €

Abholung mit Schutzkleidung

Kleinanzeigen-Annahme: 26 06 80Kleinanzeigen

Jobs & BildungGesundheit & Medizin

Umbau der Badewanne zur
altersgerechten Dusche

bis 4.000,- € Förderung mögl.

% 030 629 33 0610
www.seniorenbad24.de

Fahrer
(m/w/d) in Vollzeit

für Auslieferung im Stadtgebiet
gesucht. 0176-17 21 05 00

job@luna.de

Suchen Verstärkung für Verkauf u.
Lager (m/w/d) VZ/TZ gesu. Schriftl.
Bewerbung bitte an: Lederhandel
Engler, Bergmannstr. 90, 10961 Bln

Suche für 2 Stunden proWoche eine
Hilfe für Haushalt.S 01520-679 76 65

Bachelorstudenten suchen 2-Zi-Whg
im Zentrum Berlin oder Umfeld
(15km). Ab 45 m², max 900 € Warm,
gerne mit EBK. Einzugsdatum
01.03.2023S 0157-58 49 59 76 Email:
minhtrangroyal24@gmail.com

Berliner Schiffahrts-Chor sucht drin-
gend sangesfreudige Männer u. auch
Frauen, Probe: montags von 17.45 Uhr
bis 20.00 Uhr, Sewanstr. 235 in Berlin-
Friedrichsfelde. Kontakt:S 0176-
54 37 54 38 Wir freuen uns auf Dich!

Wir kaufenWohnmobile +
WohnwagenS 03944-36160
www.wm-aw.de FA

Achtung!Wohnungsauflösung mit
Wertausgleich. TäglichS 693 58 07,
www.hausservice-schneider-berlin.de

Briefmarken, Münzen u. Orden! Seri-
ös! Hausbesuche mögl.! Briefmarken-
und Münzenhaus Finn,S 66 76 67 02

Das kleine Hotel m. besond. Am-
biente! Göhren/Lobbe DZ Ü/F, FEWO,
Strand 100 mS 038308-341 23,
www.sonnenstrand-moenchgut.de

Wir kaufen Ihr Wohnmobil oder
Wohnwagen!S 0800-186 00 00
www.ankaufwohnmobile.de

Geschenkidee, orig. Zeitung von je-
dem Tag. Jahrgangs-Weine von jedem
Jahr 1900-2022. HISTORIA GmbH
www.historia.net;S 0761-79 02 79 00

Kaufe alte Ölgemälde, Silber und
Bronzen, Münzen, Orden, Porzellan,
Dr. RichterS 0170-500 99 59

Verkauf und Verlegung von Teppich-
böden, Laminat, PVC u.v.m., Beratung
vor Ort, Firma Michael Mann
S 030-51 06 68-04 / Fax -05

!! Beratung-Verkauf - Verlegung !!
Fertigparkett & Laminat & Vinylarb. &
MalerarbeitenS 030 / 56 29 33 21

KFZ-Barankauf! Bestpreise, AUTO-
ALEX Körnerstr. 24, 10785 Bln. Mängel
bzw. Hausbes. möglichS 74685155

Dachtechnik Nord Ihr Dachdecker-
und Elektromeisterbetrieb. Dacharbei-
ten und Photovoltaikanlagen aus
einer HandS 030-43 57 25 72

Berliner Münzauktion GmbH
kauft/verk. Münzen, Orden, Medaillen.
Mitte Chausseestr. 16,S 030-2829920

!Ankauf Antiquitäten, Porzellan, Gold,
Silber, Uhren, Schmuck, Bilder, Bücher,
Wohnungsauflösg.S 0178/937 74 03

Maler-und Fußbodenverlegearbei-
ten! Freundl., erf. Team, preiswert,
schnell.S 67 94 68 75 - Frau Schulze

! alle Bodenbeläge vomMeisterbe-
trieb, kurzfr., preiswert u. sauber, inkl.
MöbelräumenS 509 96 50 Fr. Kleinert

! alle Malerarbeiten v. Meisterbetrieb,
schnell, sauber, preisw., mit Möbelräu-
menS 509 96 50 Fr. Kleinert

Entrümpelung, Wohnungsauflö-
sung, Sperrmüllabfuhr, schnell, zuver-
lässig, besenrein, preiswert.S 030-
712 40 75 oderS 0151-22 13 66 10

Lebenshilfe stellt Schulhelfer zur För-
derung von Kindern mit Behinderung
in der Schule ein. Einsätze zw. 10-20
Std./Wo. (kein Minijob)S 587032231
od. bewerbung@schule-lebenshilfe.de

Suche Haus/Doppelhaushälfte/Rei-
henhaus von privat (auch renovie-
rungsbedürftig).S 0176-42 04 94 59

Familie sucht Haus in Berlin/Umland
von privat (auch Reihenhaus oder
Doppelhaushälfte)S 0172-624 12 08

!BesenreineWohnungsauflösung,
Entrümpelung & Sperrmüllabfuhr, kos-
tenl. BesichtigungS 030/31 80 22 03

Senioren-Individual-Reisen ganz-
jährig mit Abholung von zu Haus,
auch für leicht Behinderte.S 0391-
408 92 49. Der neue Katalog ist da!

Kur: Polen, z. B. Ostsee, Gebirge, Ma-
suren, Katalog kostenlos.S 02381-
671593, www.koziol-reisen.de

Einfamilienhaus in Herzberg (Elster)
150m² Wohnfläche, Gasheizung und
Kachelofen, Scheune und Nebenge-
lass auf 1.281m² Land, VB 219.000,-
Tel. 0177-2928145

Schlachtefest im Spreewald
10.-12.02. und 17.-19.02.23 inkl. 1x Be-
grüßungsgetränk, 2x Ü/F, 1x Abend-
buffet, 1x Schlachtebuffet, 1x Stadtfüh-
rung, 1x Musikabend, 1x Schlachtepa-
ket, Hotel Zum Goldenen Löwen***S,
Inh. Andreas Roschke, Markt 10,
03185 Peitz. www.Hotel-Peitz.de ab
139,50 € p. P.S 03 56 01-80 94 0

Literaturinitiative su. AG-Dozenten
für Schulen. www.literaturinitiative.de
katrin.hesse@literaturinitiative.de

Maik Peters bietet: Putzen, Malern,
Fußbodenarbeiten, Trockenbau, Ab-
riss, Pflastern,S 0174-893 23 99

Last-MinuteWinterferien: DZ/HP
inkl. Lagerfeuer, Eisarena, Dampfbahn,
Erlebnisbad. Ab 4 ÜN/HP 285,- € p. P.,
Ki. bis 40 % Rabatt, Hotel BB*** Am
Museums Bahnhof 1, Olbersdorf, An-
dre Al-ObeidiS 03583-698 00, Online
buchen: www.hotel-bb.de

Fleischergeselle (m/w/d) für Zerle-
gung in Marienfelde gesu. TZ od. VZ.
info@genz.berlinS 030-72 32 07 43

Mercedes B 150 Automatik / Benzi-
ner, 71 Tkm, schwarz, Klimaanlage,
CD, el. FH, ESP, el. Sp., ZV uvm., nur
7.900,- Autohaus Bourset, Inh. Alexan-
der Denda, Attilastr. 101, 12247 Bln.
S 774 30 90

Mercedes C 200 T Avantgarde / Ben-
ziner, 77 Tkm, palladiumsilber, Kombi,
Automatik, Klimaaut., Navi, Parktronic,
CD, el. Dach, Tempomat, Sitzhzg., el.
Sp., ZV uvm., nur 24.900,- Autohaus
Bourset, Inh. Alexander Denda, Atti-
lastr. 101, 12247 Bln.S 774 30 90

Audi A4 1.8T Cabriolet / Benziner,
75 Tkm, silber, Automatik, Klima, el.
Faltdach, Leder, Navi, Parktronic, Tele-
fon, Tempomat, Sitzhzg. uvm., nur
10.900,- Autohaus Bourset, Inh. Alex-
ander Denda, Attilastr. 101, 12247 Bln.
S 774 30 90

Mercedes A 160 Automatik / Benzi-
ner, 46 Tkm, blaumetallic, Klima, Sitz-
heizung, Parktronic, Tempomat, ESP,
el. Sp., el.FH, ZV uvm., nur 10.900,- Au-
tohaus Bourset, Inh. Alexander Denda,
Attilastr. 101, 12247 Bln.S 774 30 90

Mercedes SLC 200 AMG-Line / Benzi-
ner, 46 Tkm, schwarz, Automatik, Kli-
maaut., Leder, Navi, Parktronic, Tele-
fon, Tempomat, DVD, el. Dach,
Sitzhzg. uvm., nur 33.900,- Autohaus
Bourset, Inh. Alexander Denda, Atti-
lastr. 101, 12247 Bln.S 774 30 90

Mercedes B 170 Automatik / Benzi-
ner, 32 Tkm, graumetallic, Klima, Xe-
non, Parktronic, CD, el. FH, ESP, Tem-
pomat, Sitzheizung, el. Sp., ZV uvm.,
nur 11.500,- Autohaus Bourset, Inh.
Alexander Denda, Attilastr. 101, 12247
Bln.S 774 30 90

Handwerker (m/w/d), gerne auch im
Ruhestand, auf geringf. Basis f. Repara-
turen von Reinigungsmaschinen und
Geräten gesu. A. Stoll GmbH. E-Mail:
job@stoll-gebaeudeservice.de oder
S 05204-914 70

Labrador-Hündin, 6 J., lebhaft, liebe-
voll und wachsam, sucht (aus gesund-
heitlichen Gründen) ein neues Zuhau-
se.S 030-41 47 10 79

Bundeswehr-Offizier suchtMietwoh-
nung, 4 Zi. ab 90qm in Berlin.S 0151-
15 21 79 13

2½-4-Zi-Whg für junges Ingenieurs-
paar (28 & 30 J.) innerhalb des S-Bahn-
Rings oder in der Nähe gesucht. Wir
befinden uns beide in unbefristeten
Arbeitsverhältnissen, rauchen nicht,
haben keine Kinder od. Haustiere und
mögen es ruhig. Wir freuen uns auf Ih-
ren Anruf unterS 0157-57 20 74 46

Hauswart m/w/d für gepfl. Mietshaus
in Schöneberg; Dienstwhg.; 2 Zimmer,
hell, ruhig, renov., ca. 40 Std./Monat
S 030-261 70 71

Büroangestellte (m/w/d)Minijob TZ/
VZ gesucht im Raum Berlin-Lichten-
berg. E-Mail: job@tas-berlin.de

Servicekraft zur Essensausgabemit
Vor- und Nachbereitungstätigkeit an
einer Grundschule in ihrem Bezirk ge-
sucht. Bei Interesse senden Sie uns bit-
te eine Kurzbewerbung als Nachricht
anS 0176-17 21 05 00 oder schreiben
eine E-Mail an: job@luna.de

Suche zuverlässige und flexible
Haushalts- u. Reinigungskraft in Alt-
Hohenschönhausen.S 0172-6233456
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Er sucht Sie

Sie sucht Ihn

Sie sucht Sie

Freizeitpartner

Abenteuer

Ihre Anzeige in der Rubrik„Herzklopfen“,
Berlins großem Bekanntschaftsmarkt
1. Anzeigentext eintragen (Mindestgröße: 3 Zeilen)
Bitte in Druckschrift ausfüllen, fürWortzwischenraum und Satzzeichen je 1 Kästchen
benutzen. Bei unkorrekt ausgefülltem Coupon wird der tatsächliche Anzeigenpreis in Rech-
nung gestellt. Bei Anzeigen ohne Chiffre Telefonnummer in der Anzeige nicht vergessen!

3. Rubrik ankreuzen
Er sucht Sie
Sie sucht Ihn
Er sucht Ihn

Sie sucht Sie
Abenteuer
Freizeitpartner

4. Erscheinungsgebiet wählen
Gesamt Ost + Mitte (515.855 Expl.): 22,50�, je Zusatzzeile 7,50�
GesamtWest (632.810 Expl.): 27,00�, je Zusatzzeile 9,00�
Gesamt Berlin (1.148.665 Expl.): 42,90�, je Zusatzzeile 14,30�

6. Einzugsermächtigung erteilen und unterschreiben
Hiermit ermächtige/n ich/wir die FUNKE BerlinWochenblatt GmbHwiderruflich
die von mir/uns zu leistenden Zahlungen für Anzeigenrechnungen ihrer Objekte
bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos einzuziehen.

BIC:

IBAN:

Datum/Unterschrift✗

Bitte beachten Sie: Bekanntschaftsanzeigen mit Telefonnummer oder
E-Mail-Adresse werden nur veröffentlicht, wenn dem Coupon eine
gut lesbare Ausweiskopie beiliegt. Ihre Antworten auf Chiffre-Anzei-
gen richten Sie bitte an unten stehende Adresse. Die Chiffre-Nummer
dabei bitte gut lesbar auf dem Umschlag vermerken.

7. Anzeige aufgeben per Telefon (Mo-Fr 9-17 Uhr):

t 26 06 80
per Fax:

26 06 82 18
per Post:

FUNKE BerlinWochenblatt GmbH, 10934 BerlinAnzeigenschluss für die aktuelle
Woche: Montag, 12 Uhr

Die Ausführung aller Aufträge erfolgt auf Grundlage der AGB und ZGB des Verlages. Download unter www.berliner-woche.de/mediadaten

✂BerlinerWoche
Volksblatt
Spandauer

2. Falls gewünscht: Extras wählen
mit Rahmen (Ost: 5,00�,West: 7,00�, Gesamt: 10,00�)
grau unterlegt (Ost: 5,00�,West: 7,00�, Gesamt: 10,00�)
Chiffre-Pauschale: 10,00� plus eine Zusatzzeile

Datenschutzhinweis gemäß DSGVO:
Zur Umsetzung Ihres Auftrages werden Ihre per-
sonenbezogenen Daten elektronisch verarbeitet.
Detaillierte Informationen hierzu erhalten Sie unter
www.funkemedien.de/datenschutzinformation.

5. Ihre Daten eingeben

Vorname

Name

Straße

Ort

Telefon

Berlins großer
Bekanntschaftsmarkt
In der BerlinerWoche starten Sie ganz bequem
Ihre erfolgreiche Partnersuche. Ihre Anzeige kann in
ganz Berlin stehen oder nur in Ihrer Nähe. Zu Ihrem Schutz
auch anonymmit Chiffre. Und so einfach geht es:
Anzeigentext per Telefon mitteilen unter ¿ 26 06 80 oder den
Kleinanzeigen-Coupon benutzen.Wir wünschen viel Glück!

Hier finden
Sie Ihr

Glück!
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Verreisen
Auf berliner-woche.de finden Sie alle Aus-
flugstipps der Redaktion auf einen Blick.

Achtung: liebe Herren ab 173 mit
Niveau: unser Valentinstagangebot
für Sie bis 15.02.2023 preiswerte Part-
nervermittlung für 4 Monate, nur 80,-
EUR monatlich. Testen Sie uns doch
mal. Simone Klebe, Friedrichstr. 95,
10117 BLN, S 030-22 68 07 99,
www.liebe-im-takt.de

Ehrliche Gefühle u. echte Liebe ge-
sucht: Sven 43/186, Polizeibeamter,
sehr symp. sportl., attraktiv, liebens-
wert u. bodenständig, Inter. für Sport,
Sauna, Kino, Reisen, Musik u. Kamin-
feuer, sucht symp. weibl. Wesen mit
Heiratsziel und Kinderwunsch. Simone
Klebe, Friedrichstr. 95, 10117 BLN,
S 030-22 68 07 99, www.liebe-im-
takt.de

Jung gebliebener, warmherziger, ro-
mantischer Mann mit Lebensfreude
und positiver Ausstrahlung, 60/187,
schlank NR, mit viel Herz u. Verstand,
liebt die Natur, Reisen, sportl. Aktivitä-
ten u. vieles mehr. Wenn Du an einer
ernsthaften Beziehung int. bist, wo
auch die Liebe und Nähe gelebt wer-
den kann u. Du Dich jetzt angespro-
chen fühlst, dann melde Dich per SMS
S 0179-515 95 07 od. E-Mail an:
gerald444@gmx.de (P)

Der Mensch ist nicht geboren, um al-
lein zu sein. Wwe., 80+/1,55/60, nor-
male Figur, heißt Lebenspartner will-
kommen, er sollte nicht älter als 83
sein u. möglichst in Köpenik wohnen.
Y 004/273 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Zu meinem 50. Geburtstag hatte ich
mir eine Frau gewünscht. Bekommen
habe ich Kinokarten. Alex, 1,85, Ing.,
sportl., muskulös, mag bummeln ge-
hen, Familie, mö. Dich ohne Internet
finden, einfach verabreden!
Agt. Neue Liebe: S 281 50 55

Geht's auch ohne Internet? Michael,
59/1,80, leitet eine Hausverwaltung,
angen. Ä., die private Katastrophe
überstanden, freut er sich auf e. Frau,
weiblich u. nicht kompliziert. Anruf
über: Agt. Neue Liebe: S 281 50 55

Großer Mann. Was nun? Frank, 61/
1,89, Beamter bei der Feuerwehr, an-
gen. Äußeres, anpassungsfähig u. auf-
merksam, mag Kultur, Veränderung
im Leben, Toleranz, immer fröhlich, su.
sympathische "Sie": Glücksbote:
S 27 59 66 11

Bis heute habe ich auf Zufälle gewar-
tet! Nicole, 59, Büroangest., blond,
sportl. Typ, hat Empathie, gern unter-
wegs, aber es spricht sie niemand an,
freut sich auf Dich. Glücksbote:
S 27 59 66 11

Habe bisher über Anzeigen gelä-
chelt! Martina, 61, Angest. ö. D., hat
weibl. Charme, tolle Figur, helles Haar,
Augen wie Samt, mag lieber Kleider
als Jeans, Kunst u. Kochen, Tanzen, in-
teressiert sich für alles Neue, su. symp.
Mann. Agt. Neue Liebe: S 281 50 55

Es sieht auch in diesem Jahr nicht
besser aus mit den Zufällen! Ramona,
63, mittelschlank u. blond, jetzt im Vor-
ruhestand, eine fröhliche Frau mit
Herz u. schnellem Auto, zuverlässig,
vielseitig u. gut zu leiden, su. Dich!
Agt. Neue Liebe: S 281 50 55

Mich findest Du nicht im Internet!
Viola, 65, die liebvolle Mischung aus
Natürlichkeit, Temperament u. Sexap-
peal, su. Dich, der mich so liebt, wie
ich bin. Glücksbote: S 27 59 66 11

70 ist das neue 60! Monika hat sich
zu Weihnachten einen Mann ge-
wünscht, aber nur Parfüm bekommen!
Sie ist blond u. schick, tolle Figur, fährt
Auto, liebt Musik, schwingt auch den
Kochlöffel, hat gern Besuch, wünscht
sich zum Geburtstag einen Mann!
Glücksbote: S 27 59 66 11

Berlinerin mit Klasse! Carmen, 71, e.
attraktive, ehem. Hotelkauffrau, ju-
gendl. Typ, würde sich gern fallen las-
sen, ausgehen, eben ganz Frau sein,
su. e. Partner! Singlecontact Berlin:
S 282 34 20

Barbara, 75, war früher Polizistin, Wit-
we, eine Frau, die man einfach gern
haben muss, lebhaft u. herzlich, su.
Kontakt zu einem Mann!
Agt. Neue Liebe: S 281 50 55

Einsamkeit tut weh! Angelika, 75, mo-
disch u. gebildet (aber nicht eingebil-
det), unabhängig, mag Kultur u. Kü-
che, Sport u. auch mal faul sein, su.
Partner für die Freizeit u. evtl. mehr.
Singlecontact Berlin: S 282 34 20

Annemarie, 77, ehem. Ärztin, schlank
u. klein, Witwe, eine natürliche u. sym-
pathische Frau mit viel Verständnis u.
immer guter Laune, fährt Auto, hat
Haus u. Garten, würde gern einen See-
lenverwandten finden, nicht allein
sein! Glücksbote: S 27 59 66 11

Gehört man zum alten Eisen, weil
man 80 ist? Ruth, sieht gut aus,
schlank, modisch, würde gern einen
Mann treffen für die Freizeit.
Singlecontact Berlin: S 282 34 20

Früher habe ich zu viel gearbeitet,
jetzt fällt mir oft die Decke auf den
Kopf! Wolfgang, 75/1,80, ein kluger u.
niveauvoller Witwer, sieht gut aus, mo-
disch, möchte eine Frau kennenler-
nen. Glücksbote: S 27 59 66 11

Getrennt wohnen, gemeinsam erle-
ben! Günter, 80/1,80, Wissenschaftler,
verw., guter Autofahrer, fotografiert
gern, ist sympathisch, su. Freizeitpart-
nerin. Singlecontact Berlin:
S 282 34 20

Mein Name ist Eva, bin 49/167, leider
nur eine einfache Kindergärtnerin, bin
sehr hübsch, zärtlich und sexy. Ich bin
natürlich, unternehmungslustig, häus-
lich und treu. Nach einer riesigen Ent-
täuschung habe ich noch keinen lie-
ben Partner gefunden. Langsam habe
ich das Gefühl, dass mich niemand
mag. Beruf und Aussehen sind für
mich nicht von Interesse, nur das Herz
zählt. Ich bin sehr einsam und würde
mich über eine Antwort von einem
netten Mann freuen. Da ich nicht orts-
gebunden bin und selbst Auto fahre,
könnte ich auch zu Dir ziehen, gern
auch aufs Land. Bitte melde Dich über
Tel.: 030-62937818 o. Post an Julie
GmbH, Müggelschlößchenweg 60,
12559 Berlin; Nr. 726030.
www.pvjulie.de

Andrea, 61 Jahre jung, hier aus der
Gegend, bin eine unkomplizierte, an-
passungsfähige Medizinerin, mit guter
Figur und etwas mehr Oberweite. Ich
kann gut haushalten und koche für
mein Leben gern. Das Alleinsein fällt
mir sehr schwer. Ich suche einen
Mann bis Anfang 70 Jahre, bei ge-
trenntem oder zusammenwohnen. Sie
erreichen mich über Tel.: 030-
62937818 o. Post an Julie GmbH, Müg-
gelschlößchenweg 60, 12559 Berlin;
Nr. T 4036. www.pvjulie.de

Petra, 73/159, verw., eine liebreizen-
de, naturverbundene Rentnerin, fröh-
lich und aufgeschlossen, wünscht sich
die Bekanntschaft mit einem gepfleg-
ten Herrn, für eine gemeinsame, ab-
wechslungsreiche Zukunft. Sie ist of-
fen für alles Neue, ist eine gute Köchin
und war in ihrem Berufsleben als Erzie-
herin tätig. Möchten Sie diese sympa-
thische Frau bald treffen, so melden
Sie sich über diesen Weg? Tel.: 030-
62937818 o. Post an Julie GmbH, Müg-
gelschlößchenweg 60, 12559 Berlin;
Nr. K 5011. www.pvjulie.de

Kein Mann will mich, weil ich arbeits-
los bin. Ich bin Ramona, 59 Jahre,
verw. und hatte meine Arbeit aufgege-
ben, um meinen Mann zu Hause zu
pflegen. Ich bin ein häuslicher Typ mit
eig. Pkw und FS und leider völlig al-
lein, obwohl ich oft Partnerschaftsan-
zeigen aufgebe. Es liegt nicht daran,
dass ich unattraktiv bin, sondern dass
ich keinen Job habe. Sobald ein Mann
davon hört, läuft er weg. Dabei bin ich
sehr anschmiegsam u. würde für
einen Partner alles tun. Wer braucht
mich? Freundschaftskreis GmbH Ber-
lin, Tel.: 030-62937880.

Hast du deine Zukunft schon fest ver-
plant, mit Familie Haus und Kind?
Dann ließ nicht weiter! Solltest du
dein Glück wie ich aber noch nicht ge-
funden haben, ehrlich, romantisch,
witzig und verdammt lieb sein, dann
lass uns doch die Zukunft gemeinsam
planen. Ich bin Tim, ein 34jähriger jun-
ger Mann, habe einen Pkw, bin humor-
voll, zuverlässig, doch leider etwas
schüchtern und stehe mit beiden Bei-
nen fest im Leben. Riskiere doch einen
Anruf über Tel.: 030-62937818 o. Post
an Julie GmbH, Müggelschlößchen-
weg 60, 12559 Berlin; Nr. G 7762, denn
was hast du schon zu verlieren?
www.pvjulie.de

Harald, 69/180, Witwer, habe bis zur
Rente als Diplom Ingenieur gearbeitet,
bin finanziell versorgt, habe ein Auto,
bin unternehmungslustig, anpas-
sungsfähig und spiele selbst Gitarre.
Ich möchte eine nette und natürliche
Frau, gern auch älter, für eine dauer-
hafte Freundschaft kennenlernen. Ich
bin ein Mann, dem Ehrlichkeit und Ver-
lässlichkeit im Leben wichtige Eigen-
schaften sind. Ich liebe die Natur, Spa-
ziergänge und Reisen. Ich bin sehr
selbständig, da ich meine Frau bis
zum Schluss gepflegt habe. Bitte mel-
den Sie sich, ich freue mich auf Sie.
Tel.: 030-62937818 o. Post an Julie
GmbH, Müggelschlößchenweg 60,
12559 Berlin; Nr. 1108997.
www.pvjulie.de

Ich, Johann, bin mit 79 Jahren noch
voll Lebensfreude, vital, gepflegt, soli-
de, seit 1 Jahr Witwer und deshalb
sehr einsam. Bin handwerklich ge-
schickt, fahre Auto und würde mit ei-
ner lieben Frau viele Erlebnisse teilen,
ihr Geborgenheit geben und spüren,
dass auch ich gebraucht werde. Anruf
bitte über Tel.: 030-62937818 o. Post
an Julie GmbH, Müggelschlößchen-
weg 60, 12559 Berlin; Nr. G 7372.
www.pvjulie.de

Liebevoll, ehrlich, zuverlässig aber
auch für vieles offen. Suche Dich, NR
bin 75/168. Nur Mut, melde Dich.
Y 004/288 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Es ist 5 vor 12. Su. toleranten, unter-
nehmungsl. Herren ab 80 J., der auch
gern mal ein Tänzchen wagt. Bin 1,69
und schlank. Tel. Nr. nicht vergessen.
Y 004/263 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Attraktiver Witwer Günther, 70 J.,
in Pension. Ich bin humorvoll, habe
Gefühl und bin sehr führsorglich. Ich
liebe es tanzen zu gehen, Ausflüge zu
planen und zu reisen. Mein größter
Wunsch ist es, eine liebevolle Frau mit
Herz kennenzulernen. Bitte rufen Sie
an. ü. Ag. VMA S 01512-718 63 63

Wenn nicht jetzt, wann dann? Kars-
ten, 76/1,77, Maschinenbau-Ing. i. R.,
kennt Theater auch von innen, immer
aufgeschlossen, wenn es Neues gibt,
mö. e. Frau treffen, vieles zusammen
erleben, aber getrennt wohnen. Agt.
Neue Liebe: S 281 50 55

Steffen, 48/182, Maschinenbau Dipl.
Ingenieur, sportlich, gutaussehend,
wurde von seiner langjährigen Partne-
rin immer wieder betrogen, sie hat
sich von seinem hart erarbeiteten
Geld schöne Jahre gemacht und ist
dann von heute auf morgen gegan-
gen, wegen eines anderen. Steffen
sucht eine liebe, einfache, zuverlässi-
ge, gepflegte und treue Frau, die auch
wirklich ernsthaft eine dauerhafte Part-
nerschaft will. "Ich arbeite zwar viel,
nehme mir aber immer die Zeit für die
Partnerin und mich, Spaziergänge,
Kurzreisen oder einen gemütlichen
Abend vor dem Kamin. Vielleicht hast
auch Du Lust auf viele schöne, gemein-
same Stunden zu zweit, dann rufe an."
Tel.: 030-62937818 o. Post an Julie
GmbH, Müggelschlößchenweg 60,
12559 Berlin; Nr. G 4346.
www.pvjulie.de

Freundl., zärtl. Unternehmer, Ww.,
i.R., 66/186/100, su. eine reife, zärtliche
Sie, 66-80, gern auch stattl. u. mollig.
Y 004/275 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Hübsche Beamtin, Dajana, 31 Jahre,
ohne Kinder. Ich suche keinen Mär-
chenprinzen, sondern einen ganz nor-
malen, jungen Mann, gerne Arbeiter
oder Handwerker, Hauptsache treu
und ehrlich. Ich habe langes, schwar-
zes Haar und wie ich oft höre, eine
hübsche, schlanke Figur mit langen
Beinen. Ich gehe nicht gerne in Discos
und beruflich habe ich nur mit Frauen
zu tun, deshalb ist es für mich sehr
schwer einen lieben Partner kennen
zu lernen, mit dem ich schmusen, la-
chen, träumen und zärtlich sein kann.
Ich bin bescheiden, treu, fröhlich, un-
kompliziert und möchte für Dich da
sein. Bitte ruf an, wenn Du es ehrlich
meinst! Tel.: 030-62937818 o. Post an
Julie GmbH, Müggelschlößchenweg
60, 12559 Berlin; Nr. T 3005.
www.pvjulie.de
Hübsche kleine Frauen sind die Bes-
ten! Evelyn, 69, fröhlicher, blonder Wir-
belwind, mag Ostsee, Sonne u. Regen,
fährt Auto, su. passenden Partner fürs
Herz! Agt. Neue Liebe: S 281 50 55

Attr. Witwe blond, schlank, 69+/164
sucht Ihn, intell., symp. Autofahrer.
Y 004/282 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Mit einem Lächeln fängt alles an! Ka-
rin, 73, noch immer attraktiv, modisch,
tolle Figur, verwitwet. Sie ist tierlieb,
hat selbst aber weder Katze noch
Hund, vertraut ihrem Herzen, mö.
einen passenden Mann kennenlernen!
Glücksbote: S 27 59 66 11

Nie hätte ich gedacht, dass ich mal
80 bin u. mich allein fühle! Eva, sieht
gut aus, gesund u. munter, verw., fährt
Auto, möchte einen Mann kennenler-
nen. Glücksbote: S 27 59 66 11

Treffpunkt für Singles in Berlin!
Lernen Sie viele nette Singles bei tol-
len Freizeitaktivitäten ungezwungen
kennen. Single Treff Mikado: S 03328-
30 34 50

Achtung: liebe Frauen bis Gr. 44, bis
173 unser Valentinstagangebot für Sie
bis 15.02.2023, preiswerte Partnerver-
mittlung für 4 Monate, nur 80,- EUR
monatlich, Testen Sie uns doch mal.
Simone Klebe, Friedrichstr. 95, 10117
BLN, S 030-22 68 07 99, www.liebe-
im-takt.de

Treffpunkt für Singles in Berlin!
Lernen Sie viele nette Singles bei tol-
len Freizeitaktivitäten ungezwungen
kennen. Single Treff Mikado: S 03328-
30 34 50

Doppelpack! Teilzeitvater David, 53/
1,83, Elektromeister, & Tochter Leonie,
20, haben den Alltag im Griff, aber da
sind Wochenenden, Urlaub. Schön wä-
re, eine Familie zu sein, Pläne zu ha-
ben! Glücksbote: S 27 59 66 11

Meine Bekannten suchen alle im In-
ternet. Für mich ist das nichts, deshalb
hier: Uwe, 63/1,80, Geschäftsmann,
verw., ein vielseitiger Mann, mag Mu-
sik von A - Z, Kultur, schöne Urlaube
planen, möchte sein Herz verschen-
ken. Agt. Neue Liebe: S 281 50 55

Auf Dauer ist das Singleleben zu er-
holsam, ich sehne mich nach Gemein-
samkeit. Ralf, 69/1,84, sympathischer,
ehemaliger Techniker, gesch., schon
viel in der Welt gesehen, möchte eine
Frau kennenlernen für die Freizeit!
Singlecontact Berlin: S 282 34 20

70 ist nur eine Zahl! Stephan, 1,78,
Chemie-Ingenieur, angen. Ä., agil u.
belesen, kommt ringsum gut klar, wür-
de gern mal wieder tanzen, sich toll
unterhalten, eine Freizeitpartnerin wä-
re super! Glücksbote: S 27 59 66 11

Freizeitbekanntschaft gesucht! Jür-
gen, 74/1,79, Akad., angen. Ä., jung ge-
blieben, mag Kultur, Konzerte, seine
Katze, Ausstellungen, Ausflüge mit
dem Auto. Singlecontact Berlin:
S 282 34 20

Bernd ist 79/1,79, Akademiker, ge-
pflegt u. sportl., ruhiges Wesen, länger
allein, tolerant, fährt gern weg, su. die
Bekanntschaft einer Frau! Glücksbote:
S 27 59 66 11

Auch mit 83 weiß ich, wie man einer
Frau begegnet, sich um sie bemüht!
Klaus-Dieter, groß u. schlank, war Bau-
leiter, Witwer, hat viel Interesse für's
reisen, fährt auch mit dem Auto gern
ins Umland, aber allein macht es keine
Freude. Sind auch Sie allein?
Glücksbote: S 27 59 66 11

Bin Ingenieur, 50 Jahre, Witwer, habe
eine sportliche Figur, braunes Haar,
blaue Augen, bin hilfsbereit, aufge-
schlossen und eher ein häuslicher Typ.
Ich liebe die Natur mit all ihren Schön-
heiten und gehe deshalb auch sehr oft
wandern. Nur die Natur allein macht
mich nicht glücklich und so suche ich
hierdurch eine liebe Warmherzige
Frau, die auch nicht allein bleiben
möchte. Finanziell und auch ansons-
ten brauchten wir uns nicht zu sorgen,
Herz, Humor und Charakter einge-
schlossen. Freundschaftskreis GmbH
Berlin, Tel.: 030-62937880.

Michael, 56, 1,80, mit Interesse an Na-
tur, Kultur, Reisen. NR/NT, mit Auto,
sucht eine dominante Frau! Y 004/
279 Berliner Woche 10934 Bln (P)

Auf ins neue Jahr. Bin 64/1,70, verw.,
bin naturverb., mag gerne Reisen,
Camping, Fern-/Kurzreisen oder spon-
tan an die Ostsee. Fam. und Freunde
sind mir wichtig. Geht es Dir genauso?
Dann melde Dich einfach. B. mit Foto.
Y 004/294 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Ruhiger Er, 55, 180, NR, Informatiker,
su. untern.-lustige Sie bis 53, mit Herz
u. Verstand. Foto wäre nett. Y 004/
268 Berliner Woche 10934 Bln (P)

Mann mit kleinem Hund su. Frau oh-
ne fauchende Katze! Roland, 66/1,80,
vielseitig, hat Charisma, liebt schöne
Reisen, Kurztrips mit dem Auto, su. na-
türliche Sie. Glücksbote: S 27 59 66 11

2023 wir alles anders. Conny, 59/165/
56, Angest., Reise gerne, viel draußen
unterwegs, mö. e. Mann kennenler-
nen, m. d. ich das gem. erleben kann.
Su. e. liebev. Schulter zum Anlehnen.
Y 004/262 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Hast Du heute schon gelacht? Mit
mir kannst Du das jeden Tag! Danuta,
47, liebenswerte u. hübsche Kranken-
pflegerin, mittelschlank, viel Herz, su.
Deine Nähe. Agt. Neue Liebe:
S 281 50 55

Schöne Krankenschwester. Yvonne,
55, blondes Haar, Temperament, herz-
liches Lachen, mag Musik u. Radfah-
ren, Freunde einladen, ist ehrlich u. fa-
miliär, wü. sich den Partner, der zu ihr
hält, sie versteht. Agt. Neue Liebe:
S 281 50 55

Charm. Frau m. viel Gefühl: Susanne
59/168 hübsch, fraulich, sehr sympa-
thisch, ist leider sehr einsam, da sie
verwitwet ist u. niemanden mehr hat.
Sie sehnt sich nach Liebe u. Zärtlich-
keit u. sucht e. ehrl. Herrn, mit dem sie
wieder glücklich wird, Simone Klebe,
Friedrichstr. 95, 10117 BLN, S 030-
22 68 07 99, www.liebe-im-takt.de

Suche männl. Begleitung für Reisen,
Natur, Radfachtren usw. NR. Bin 79 J./
1,65. Mögl. Köpenick/Umgebung.
Y 004/297 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Liebevolle hübsche Witwe Erika, 68
Jahre, jünger aussehend mit strahlen-
dem Lächeln. Ich habe große Sehn-
sucht nach einem lieben Mann mit
Herz, Alter von 60-85 Jahren. Ich bin
ehrlich, treu und liebe Garten, Natur
und bin eine gute Hausfee. Ich freue
mich sehr auf Dich, bitte melde Dich.
ü. Pv S 0157-76 82 77 76

Attr. Ärztin, 70, 1,75, jung geblieben,
sympathische Art, ist tierlieb, gebildet
u. herzlich, sucht Ihn mit Humor und
Herz, ab 1,80, zw. 67 und 77 J. für die
Freizeit u. mehr, Bild wäre nett. Y 004/
298 Berliner Woche 10934 Bln (P)

Ich suche den Mann an meiner Seite!
Ina, 53, attraktive, blonde Angest.,
schönes Lächeln, ausgeglichen u.
freundlich, hat das Alleinsein satt, su.
Partner fürs Herz. über Glücksbote:
S 27 59 66 11

Mann, 63, sucht Frau zum Sex, auch
mollige. K. fin. Int. S 01522-778 37 03
(P)

Welche F., 65-80, NR, etwas schlank,
fährt mit M., 70, schlank, am 25.-27.03.
mit ins Ahorn Templin? Vielleicht wird
mehr draus. Y 004/266 Berliner Wo-
che 10934 Bln (P)

Gerda (67) BH DD
S 01520-570 57 29

M., 48, bi, sucht ein nettes Paar, gerne
älter, wo er Bi ist, für alles was Spaß
macht. Gerne outdoor. Habe viel Ta-
gesfreizeit und bin mobil! K. fin. Int.
Y 004/277 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Mann sucht ältere Frau mit sehr
großem Busen, die mich gerne nur mit
Hand oder Mund Verwöhnt – privat –
SMS oder S 0174-616 13 72 (P)

Netter Kerl, 55/1,70/70, sucht reife
Sie für erotische Treffen. K. fin. Int.
S 0173-408 30 81 (P)

Suche liebe Freundin, ca. 75 Jahre,
zwecks Freizeit (kein Sex). Y 004/283
Berliner Woche 10934 Bln (P)

Rita, 80, 1,60, verw., jung geblieben,
wünscht sich einen Mann, wo sich Ge-
meinsamkeiten (z. B. Reisen) finden
würden und das Alleinsein aufhört.
Y 004/284 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Dame, verw., su. m/w, 70+, Inter. für
Urlaub (Türkei), Juni. 23, Einzelzimmer.
Y 004/287 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Welche Frau bis 63, möchte all Ihre
Freizeit in einer offenen Beziehung
mit einem eifersuchtsfreien Mann, 60,
ausleben und auch mit Ihm genießen?
K. fin. Int. S 0151-26 20 57 43 (P)

Er sucht ält. Sie ab 70 - 80+, mit griffi-
ger Figur u. üppiger OW., für hem-
mungsl. Sextreffen bei ihr am Tage.
Bin 61/1,75/80, sauber, gesund u.
mobil. K. fin. Int.! S 0163-618 49 15 (P)

Sie, 77 J., wünscht sich liebevolle Sie
für gute und für schlechte Zeiten. Y
004/295 Berliner Woche 10934 Bln (P)

Aufgeschlossene, schlank Frau, um
70, für sinnliche, erotische Begegnung
gesucht von einem etwas jüngeren
Mann, 1,80, schlank und gepflegt!
S 01578-481 95 38 (P)
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vonMichael Vogt

SterbendeMenschen in der
letzten Lebensphase zu be-
gleiten und denAngehöri-
gen und Freunden beizuste-
hen, das ist herausfordernd
und lehrreich zugleich. Chris
Charlesworth hat sich den
ambulantenHospizdienst
derVolksolidarität zur ehren-
amtlichen Aufgabe gemacht
– und in der Begegnungmit
demTod viel gelernt.

Die 67-jährige Dolmetscherin
aus Liverpool, die schon von
1980 bis 1993 inWest-Berlin
gewohnt hatte, kam im Jahre
2014 zumMauerfall-Jubiläum
zurück, wollte nur schauen,
ob auch zusammenwächst,
was zusammengehört. Es sei
wie eine alte Liebe gewesen,
und so blieb sie im„neuen“
Berlin wieder hängen.

Genau das Richtige

„Während der Pandemie habe
ich dann angesichts der
schwierigen Situation der
Menschen und der vielen To-
desfällen in den Krankenhäu-
sern eine große Hilflosigkeit
verspürt“, sagt Chris Charles-
worth. „Da ich niemand bin,
der auf die Straße geht, um zu
demonstrieren, wollte ich et-
was im Kleinen bewirken, von
Mensch zu Mensch.“ Eine An-
zeige in der BerlinerWoche
brachte sie auf die Idee, sich
beim Einführungskurs für eh-
renamtliche Hospizarbeit der
Volkssolidarität zu bewerben.

Als der Kurs nach Verzöge-
rung im September 2020
dann endlich starten konnte,
wurde ihr schnell klar, dass
dies für sie genau das Richtige
ist. „Es war ein toller Kurs mit
sympathischen Menschen un-
terschiedlichen Alters und mit
ganz unterschiedlichen Le-
benshintergründen in einer
von Respekt und Toleranz ge-
prägten Atmosphäre.“

Den Einstieg in die Praxis er-
leichterten ihr zwei Teilnehmer,

die bereits praktische Erfah-
rungen gemacht hatten und
hilfreiche Tipps zur Hospizar-
beit geben konnten. Diese Ar-
beit stellte sich praktisch als et-
was anders heraus als gedacht,
so Charlesworth.„Ich habe
schnell gemerkt, dass der Be-
griff Sterbebegleitung weniger
treffend ist als die englische
Bezeichnung‚end of life com-
panion‘. Denn wir begleiten die
Menschen nicht nur beim Ster-
ben, sondern vor allem in ihrer
letzten Lebensphase.“

So umfasst der Hospizdienst
einerseits Sitzwachen beim
akuten Sterbeprozess, zu dem
die Ehrenamtlichen auch sehr
kurzfristig gerufen werden.
Andererseits hat Chris
Charlesworth in ihrer nun-
mehr einjährigen Arbeit be-
reits vier Menschen vor ihrem
Tod längere Zeit begleitet und
kennengelernt – und dabei
Überraschendes festgestellt.
„Viele haben zwar Familienan-
gehörige, wollen diese aber
oft nicht belasten und sind

froh, wenn sie mit uns als zu-
nächst neutrale Personen
sprechen können“, sagt
Charlesworth. Auch sei das
Gesprächsthema oft gar nicht
der Tod, zumal wenn dieser
von den Sterbenden bereits
akzeptiert wurde. Deshalb, so
Charlesworth, gebe ihr die Ar-
beit ungeheuer viel. „In der
Begegnung mit dem Sterben,
das immer noch ein Tabu ist,
lernt man sehr viel über das
Leben. Nämlich dass der Tod
ein normaler Teil des Lebens
ist. Und man lernt, die kleinen
Dinge des Lebens wieder
wertzuschätzen.“

„Sind Sie dabei?“

Derzeit betreut Chris Charles-
worth eine alte Dame, die sie
mit der Frage begrüßte: „Ich
habe nicht mehr viel Zeit und
möchte jeden Tag intensiv er-
leben. Sind Sie dabei?“ Das
habe sie sehr gerührt, so
Charlesworth. „Wenn es ihr ak-
tueller Gesundheitszustand
erlaubt, machen wir schöne
Sachen zusammen, zum Bei-
spiel ein Eis essen oder ein
Ausflug mit der Tram an den
Stadtrand. Und heute steht
ein Shopping-Center-Besuch
auf dem Programm, darauf
freue ich mich schon richtig!“

Der diesjährige Vorbereitungskurs zur
ehrenamtlichen Hospizarbeit bei der
Volkssolidarität beginnt am 20. März und
setzt sich aus vier Kurswochen zusam-
men, die im Juli enden.Weitere Informa-
tionen gibt es im Internet auf bwurl.
de/18v0 und unter¿29 33 57 28.

Viel über das Leben lernen
VOLKSSOLIDARITÄT: Chris Charlesworth arbeitet seit einem Jahr ehrenamtlich für den ambulanten Hospizdienst

Die Engländerin Chris Charlesworth blieb 2014 zum zweiten Mal in Berlin„hängen“. Foto: Michael Vogt

BERLIN. Aus Sicht der Stiftung
Gute-Tat war 2022 ein gutes
Jahr fürs Ehrenamt. Nachdem
das Engagement im Kollegen-
kreis in den Jahren 2020 und
2021 coronabedingt stark ein-
geschränkt war, konnte die Stif-
tung 2022 wieder eine hohe
Nachfrage nach„sozialenTeam-
events“ verbuchen. Deutsch-
landweit haben sich über 40
Unternehmenmit rund 500
Mitarbeitern über die stiftungs-
eigene Initiative teamevent
plus.de in ein gemeinnütziges
Engagement vermitteln lassen.
Auch im privaten Bereich ist
das Interesse am Ehrenamt
weiterhin hoch – so auch in
Berlin. Mit knapp 18 000 regist-
rierten Ehrenamtlichen gehört
Gute-Tat in der Hauptstadt zu
den führenden Agenturen bei
der Vermittlung ehrenamtli-
chen Engagements. Knapp 800
Berliner haben sich 2022 regist-
rieren und in ein Ehrenamt ver-
mitteln lassen. Die Bandbreite
anMöglichkeiten, sich sozial zu
engagieren, ist sehr groß und
umfasst seit einigen Jahren
auch immermehr digitale Pro-
jekte. Derzeit können Interes-
sierte unter gute-tat.de aus ei-
nem Angebot von knapp 400
sozialen Projekten wählen. st

Stiftung Gute-Tat
zieht Bilanz
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Die Berliner Woche ist eine überpar-
teiliche, unabhängige Lokalzeitung.
Parteienwerbung in der Berliner
Woche dient der politischen Meinungs-
bildung der Leser. Die Werbung gibt
die Position der jeweiligen Partei
wieder, nicht die der Redaktion.

Die BerlinerWoche ist Mitglied im Bun-
desverband Deutscher Anzeigenblätter.

Auflagenkontrolle
durchWirtschaftsprüfer

nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA

AUFLAGEN
KONTROLLE

DER
ANZEIGEN-
BLÄTTER

BVDA/BDZV

Für die Herstellung der Berliner
Woche wird Recyclingpapier
sowie Papier aus nachhaltiger
Forstwirtschaft verwendet.

Aus Gründen der Lesbarkeit wird in der Berliner Woche
darauf verzichtet, geschlechtsspezifische Formulierungen
zu verwenden. Soweit personenbezogene Bezeichnun-
gen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen
sie sich auf alle Geschlechter in gleicher Weise.

Besuchen Sie uns auf
berliner-woche.de

Selbstverständlich finden Sie uns
auch in den sozialen Netzwerken

facebook.com/
BerlinerWoche

twitter.com/
berlinerwoche

Wir sind für Sie da

Die Lokalzeitung
der Hauptstadt
Verlässlich, engagiert, frisch:
Berlins beliebte Wochen-
zeitung erscheint immer
zum Wochenende in 24 loka-
len Ausgaben, in Spandau
als Spandauer Volksblatt

t 887 277 307
Fax: 887 277 319
E-Mail: redaktion@berliner-woche.de

Redaktion
Silvia Möller
Redakteurin

Ihre Ansprechpartner
in unserem Verlag

t 887 277 277
E-Mail: service@berliner-woche.de

Anzeigenservice

Für Zustellhinweise nutzen Sie bitte
www.berliner-woche.de/zustellung

Zustellung

berliner-woche.de/
kiez-entdecker

Als Kiez-Entdecker können Sie Ihre
eigenen Beiträge veröffentlichen!

Die Berliner Woche ist

Ausgabe Lichtenberg-Süd
für die Ortsteile
Friedrichsfelde
und Karlshorst
Auflage: 33.690 Exemplare

Freiwillige gesucht WichtigeTelefonnummern

Ämter und Behörden
im Bezirk Lichtenberg
BÜRGERÄMTER
Normannenstraße 1-2
Otto-Schmirgal-Straße 1-7
Große-Leege-Straße 103
Öffnungszeiten: Mo 7.30-15.30 Uhr,
Di+ Do 10-18 Uhr, Mi 7.30-14 Uhr,
Fr 7.30-13 Uhr; Zentrale Einwahl: ¿ 115
Egon-Erwin-Kisch-Straße 106
vorübergehend geschlossen

BEZIRKSAMT
Zentrale Einwahl: ¿ 902 96-0
Ordnungsamt, Große-Leege-Str. 103,
¿ 902 96-43 10
Stadtentwicklungsamt, Alt-Friedrichs-
felde 60, ¿ 902 96-42 20
Tiefbau- und Landschaftsplanungsamt,
Alt-Friedrichsfelde 60, ¿ 902 96-65 20
Umwelt und Naturschutzamt,
Alt-Friedrichsfelde 60, ¿ 902 96-42 30
Jugendamt, Große-Leege-Str. 103,
¿ 902 96-70 80
Gesundheitsamt, Alfred-Kowalke-Str.
24, ¿ 902 96-75 07
Amt für Soziales, Alt Friedrichsfelde 60,
über Behördennummer ¿ 115
Schul- und Sportamt, Alt-Friedrichs-
felde 60, ¿ 902 96-38 21

SONSTIGE
Finanzamt, Josef-Orlopp-Str. 62,
¿ 90 24 34-0
Agentur für Arbeit Berlin Mitte,
Gotlindestr. 93, ¿ 0800 455 55 00
JobCenter, Gotlindestraße 93,
¿ 55 55 88 22 22

Allgemeine
Not- und Servicenummern
BERLINER VERWALTUNG

Behördennummer 115
Bürgertelefon d. Polizei 46 64 46 64
NOT- UND SOZIALE DIENSTE
Apotheken-Notdienst 0800/00 22 833
Giftnotruf 192 40
Kinderschutz-Hotline 61 00 66
Jugend-Notdienst 61 00 62
Telefonseelsorge 0800/111 0 111
Berliner Krisendienst 390 63 70
Rollstuhldienst 0177/833 57 73
Pflegestützpunkte 0800/595 00 59
Ärzte (bundesweit) 116 117
Zahnärzte 89 00 43 33

ENTSTÖRUNGSDIENSTE / SERVICE
Gas 78 72 72
Strom 0800/211 25 25
Telefon 0800/330 10 00
Wasser 0800/292 75 87
Laternen 0800/110 20 10
BSR 75 92 49 00

KARTEN-/HANDYSPERRUNG
ec- und Kreditkarten 116 116
D1 0800/330 22 02
D2 0800/172 12 12
O2 0800/221 11 22

UNTERWEGS
BVG Kundendienst 194 49
DB Reiseservice 01806 99 66 33
S-Bahn Berlin 29 74 33 33
Zentrales Fundbüro 902 77 31 01

RUND UMS TIER
Tierheim Berlin 76 88 80

Apotheken-Notdienste
Eine diensthabende Apotheke in Ihrer Nähe
können Sie rund um die Uhr wie folgt erfragen:
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Mobilfunk: 22833 (aus allen Netzen, 69 ct/Min)
online:www.akberlin.de

Diese und weitere Einsatzmöglichkeiten
für Freiwillige finden Sie online unter
www.berlin.de/buergeraktiv
www.freiwillig.info
www.gute-tat.de
Ein Eintrag dort ist Voraussetzung für
eine kostenlose Veröffentlichung auf
unserer Seite „Berlin engagiert“.

Hospizdienst der Volkssolidarität
sucht ehrenamtliche Mitarbeiter*In-
nen. Sie werden in einem Kurs umfas-
send auf die Begleitung sterbender
Menschen vorbereitet. S 29 33 57 28

Hospiz- & Familienbegleitdienst
sucht ehrenamtliche Lebens- und Ster-
bebegleiter:innen, Vorbereitungskurs
startet im März 2023. S 816 90 12 56,
hospizdienst.berlin@johanniter.de

Letzte Hilfe Kurs: Wir vermitteln Ba-
siswissen und Orientierungen i.d. Ster-
bebegleitung! 22.02.2023 16 - 20 Uhr.
Anmeldung: S 816 90 12 56, E-Mail:
hospizdienst.berlin@johanniter.de

Wir, die Malteser, suchen Demenzbe-
gleiter/innen. Bis zu 250,-€/Monat Auf-
wandsentschädigung. Kontakt: Stefa-
nie Fehling ( S 0170-332 25 84 oder
stefanie.fehling@malteser.org).

Die Berliner Tafel sucht werktags
Fahrer*innen und Sortierer*innen auf
dem Berliner Großmarkt in Moabit. Bei
Interesse: ehrenamt@berliner-tafel.de
oder S 030-68 81 50 09

"Känguru-hilft und begleitet" sucht
in Mitte, F'hain-XBG Ehrenamtliche,
die Eltern nach der Geburt als Famili-
enpat*in unterstützen. Fr. Meyne:
S 030-36 44 84 48 od. kaenguru@
koepjohann.de

Hospizdienst der Volkssolidarität
sucht ehrenamtliche Mitarbeiter*In-
nen. Sie werden in einem Kurs umfas-
send auf die Begleitung sterbender
Menschen vorbereitet. S 29 33 57 28

Besuch amNachmittag! Dame (94J)
freut sich über eine Ehrenamtliche
zum Gespräche führen 1x pro Woche,
1,5 Std. Nähe VP Schönholzer Heide.
besuchsdienst@unionhilfswerk.de
S 423 99 73

Gesellschaft gesucht! Dame (74J)
freut sich über ehrenamtl. Besuch f.
Unterhaltungen und Spaziergänge,
1xpro Wo 1-2Std., Nähe S+U Wittenau
besuchsdienst@unionhilfswerk.de
S 423 99 73

Gruppenangebot für DemenzWG
nahe SBhf. Neukölln, Ehrenamtl. be-
sucht & gestaltet Angebot (Spiele, Rei-
me etc.), 1x Woche Mittwoch 16 Uhr.
besuchsdienst@unionhilfswerk.de
S 423 99 73

Ab nach draußen! Dame (59) freut
sich ü. Ehrenamtliche*n für Spazier-
gänge mit Rollstuhl & Gespräche 1x
pro Wo 1-2 Std, U Wittenbergplatz
besuchsdienst@unionhilfswerk.de
S 423 99 73

Bummeln und Gespräche! Dame (88
J.) im Rollstuhl freut sich über ehren-
amtl. Besucherin 2x pro Wo (Mi+Fr ab
15h) 1-2 Std., Nähe S+U Wittenau.
besuchsdienst@unionhilfswerk.de
S 423 99 73

Ehrenamtlichen Besucher für älteren
Herrn (nahe Eichborndamm) gesucht!
Hobby: Technik und Modellbau, 1x
Woche (Di/Fr). pflegeengagement@
unionhilfswerk.de S 030-41 74 57 52

Hospizbegleitung (ehrenamtl.): Be-
gleitung von sterbenden Menschen
und derenNahestehenden. Start Vor-
bereitungskurs: 10.03.2023. S 030-
42 08 84 19, ost@hospiz-fuer-berlin.de

Für „Känguru-hilft und begleitet“
suchen wir in Mitte/Friedrichshain Eh-
renamtliche, die Eltern nach der Ge-
burt unterstützen. Kontakt: Fr. Meyne:
S 0157-80 62 94 36

brotZeit e.V. sucht Senioren, die für
eine Aufwandsentschädigung hungri-
gen Kindern an Berliner Schulen ein
Frühstück zubereiten. S 0152-22 81
49 88. Flexibilität und Freude am Team

Der Verein KINDERHILFE e.V. sucht
ehrenamtliche Familienbegleiter in
Berlin. Infos unter: www.kinderhilfe-
ev.de, S 030-857 47 83 68, E-Mail:
akhd-berlin@kinderhilfe-ev.de

Esel/Schafe ehrenamtl. betreuen
(füttern etc., Streichelzoo, soz. Einrich-
tung in Pankow), 1-2 Mal/Woche, bitte
melden b. Hrn. Buchholz, S 47477350
jens-hilmarbuchholz@ass-berlin.org



Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison
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4 PangV. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Standort München: Rüdesheimer Straße 1, 80686 München. In Österreich erfolgt die Vermittlung für die Santander Consumer Bank GmbH, Donau City-Straße 6, 1220 Wien

ARX Fahrrad Helm
• In-Mold-Technologie
• perfekter Sitz durch

Größenverstellung
Best.Nr. 593600 petrol

593597 lilac

Sport Crus-R
Radschuhe Damen
• angenehmer Tragekomfort
• Pedalsystemkompatibel
Best.Nr. 590356

Team Boa Bikeschuhe
• sportiv und komfortabel
• Pedalsystemkompatibel
Best.Nr. 541181

UVP 99.95

69.99
29.96€ gespart auf UVP

UVP 149.95

77.-
72.95€ gespart auf UVP

ARX Fahrrad Helm
• In-Mold-Technologie
•  perfekter Sitz durch

Größenverstellung
Best.Nr.  

UVP

69.

UVP 79.95

55.-
24.95€ gespart auf UVP

Deutschlands größte Rad-Auswahl

69.9999
29.96 € gespart auf UVP
69.

BikeWearBikeWear

WSVWSV
Wenn weg -
dann weg!

In den Shops und Online!
Bis 50% reduziert!

Wenn weg - Wenn weg - 
dann weg!

Wenn weg - 
dann weg!

Wenn weg - Wenn weg - 
dann weg!

Wenn weg - 

 reduziert!

UVP 629.-

492.-
10 x 49.20€0% Finanzierung1)

CONTESSA ACTIVE 60
• leichter Alurahmen mit komfortabler

Sitzposition
• elegant und sportlich-chic für

Freizeit und Alltag
• 21 Gang Shimano Schaltung
• Scheibenbremsen

METRIX 30 EQ
• flinker Fitness-Renner für Freizeit,

Sport und Alltag
• aufgeräumte, edle Optik und

Top-Verarbeitung
• wartungsarme Shimano Scheibenbremsen
• 16 Gang Shimano

Rennschaltung
• perfekt angepasste

Schutzbleche
inklusive

UVP 1199.-

1022.-
10 x 102.20€0% Finanzierung1)

ASPECT 930
• leichtes, effizientes MTB für Sport,

Alltag und Freizeit
• robuste 20 Gang Shimano Deore Schaltung
• Suntour XCR-Federgabel

mit Lockout-Fernbedienung
• edle Syncros-Komponenten

UVP 949.-

792.-
10 x 79.20€0% Finanzierung1)

AXIS ERIDE EVO FS
• das SUV unter den Ebike für Alltag und Touring
• stärkster Bosch CX Smartmotor plus 750Wh Akku
• FOX Luftfederung für perfektes Gleiten auf

Kopfsteinpflaster bis Schotterweg
• Supernova LED Lichtanlage, Schutzbleche

und Gepäckträger
• neueste 11 Gang XT

Linkglide-Schaltung
für höchste
Belastungen

Stärkster

CX 85 Nm
Drehmoment

Stärkster

CX 85 Nm
Drehmoment

SUB CROSS ERIDE 10
• elegant-sportives Allround E-Bike in Scott- Topqualität
• perfekte Mischung aus E-Trekking und E-MTB
• stärkster Bosch CX Sportmotor

mit Purion Sportdisplay
• bewährte 10 Gang Shimano Deore Schaltung
• leistungsstarker 625Wh Bosch Akku

UVP 3299.-

2800.-
10 x 280.-€0% Finanzierung1)

BERLIN CHARLOTTENBURG Zweirad-Center Stadler Berlin GmbH • Königin-Elisabeth-Straße 9-23, 14059 Berlin • Mo - Sa 10:00 - 19:00 Uhr

BERLIN PRENZLAUER BERG Zweirad-Center Stadler Berlin Zwei GmbH • August-Lindemann-Straße 9, 10247 Berlin • Mo - Sa 10:00 - 19:00 Uhr • www.zweirad-stadler.de

UVP 6299.-

5788.-
10 x 578.80€0% Finanzierung1)

Aktionstage - Solange der Vorrat reicht
Verkaufsoffener

Sonntag
29.1. 13:00 - 18:00
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